
aktuell
Burgau
aktuell

Ausgabe: Nr. 81 · Juli 2017 · monatlich · kostenlos · www.burgau.de 
für Burgau, Unter- und Oberknöringen, Groß- und Kleinanhausen, Limbach

20.-24. Juli 2017Historisches Bürgerfest
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Vom 20.07.2017 – 
24.07.2017 reisen Sie 
mit der Markgrafen-
stadt Burgau für 5 Tage 
in die Zeit von vor 500 
Jahren. Tauchen Sie 
ein in die Welt der ed-
len Herrschaften und 
einfachen Leute, ge-
nießen Sie das mittel-
alterliche Lagerleben, 
die Zunftstrassen

mit traditionellen Handwerkerhöfen. Werden 
auch Sie ein wichtiger Bestandteil unseres his-
torischen Bürgerfestes, zu dem ich Sie recht 
herzlich in Namen aller Mitwirkenden einlade.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Mitwirkenden bedanken, den vielen Burgauer 
Vereinen und Institutionen, beim Organisati-
onskomitee und nicht zuletzt bei unseren Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern im Festbereich, 
die wieder mit ihrer Toleranz in Bezug auf per-
sönliche Einschränkungen zum Gelingen des 
Festes beitragen. Ein besonderer Dank geht 
an Herrn Ministerpräsident Horst Seehofer, 
der die Schirmherrschaft für unser Historisches 
Bürgerfest übernommen hat.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
den Sonderseiten dieser Ausgabe von Burgau 
aktuell.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Redaktions- & Anzeigenschluss für die August-
Ausgabe ist der 21. Juli 2017. Bitte beachten 
Sie, dass der Raum für Anzeigen beschränkt ist. 
Buchen Sie daher rechtzeitig!

Mitteilung der Stadt Burgau
Mäharbeiten und sonstige  
lärmende Arbeiten im Freien

Aus gegebenem Anlass informiert die Stadt Burgau 
über die rechtlichen Regelungen bezüglich Geräte- 
und Maschinenlärm bei Arbeiten im Freien.

Mit der Geräte- und Maschinenlärmschutzverord-
nung des Bundes (32. BImSchV) wird die EG-Richt-
linie 2000/14 in deutsches Recht umgesetzt. Sie gilt 
für unterschiedliche Geräte- und Maschinenarten, die 
häufig im privaten Bereich und auf Baustellen im Frei-
en zum Einsatz kommen (z.B. Rasenmäher, Hecken-
schere, Motorkettensäge, Rasentrimmer, Vertikutierer, 
Häcksler, Beton- und Mörtelmischer, Hochdruckreini-
ger, Freischneider, Laubbläser, Laubsammler, …).

Nach dieser Lärmschutz-Verordnung dürfen die ge-
nannten Geräte und Maschinen in reinen und allge-
meinen Wohngebieten und ähnlich schutzbedürf-
tigen Bereichen im Freien an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig und an Werktagen in der Zeit von 20:00 
– 07:00 Uhr nicht betrieben werden.
Darüber hinaus dürfen einige Geräte werktags nur 
von 09:00 – 13:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr ein-
gesetzt werden, sofern diese nicht über das EG-Um-
weltzeichen verfügen.

Auch ohne konkretes Verbot bittet die Stadt Burgau 
aus Rücksichtnahme zu den Nachbarn, während der 
Mittagszeit auf den Einsatz lärmintensiver Geräte 
und Maschinen zu verzichten und Lärmimmissionen 
so gering wie möglich zu halten.

Burgau, 20.06.2017
STADT BURGAU

Stadt Burgau erhält Förderung für 
den Breitbandausbau
Aus den Händen der Parlamentarischen Staatssekretärin 
des Bundesverkehrsministeriums Dorothee Bär erhielt 
kürzlich Burgaus Erster Bürgermeister Konrad Barm den 
Förderbescheid  für den Breitbandausbau in Höhe von  
€ 50.000. Gefördert werden damit zunächst die Beraterleis-
tungen.
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Stadtstraße 19 | 89331 Burgau
Telefon: 0 82 22 . 17 90 |  www.osswald-burgau.de

IHR NEUES GLEITSICHTGEFÜHL!
Entdecken Sie die Möglichkeiten moderner Gleitsichtbrillen 
und erleben Sie perfekten Sehkomfort – in jeder Entfernung, 
zu jeder Zeit. Kommen Sie zu unserer umfassenden Beratung 
und lassen Sie sich von unseren Seh-Experten begeistern!  

Bekanntmachung der Stadt Burgau

Durchführung einer Ratten- 
bekämpfungsaktion in Burgau 
und den Stadtteilen
Am Dienstag, den 11. Juli 2017, findet eine kostenfreie 
Rattenbekämpfungsaktion statt, die von der Firma 
Hawlik & Hawlik GmbH aus Gablingen im Auftrag der 
Stadt Burgau durchgeführt wird.

Soweit Bedarf an einer Bekämpfungsmaßnahme be-
steht, bitten wir um Mitteilung an die
Stadt Burgau, Herrn Buckel, Tel. (08222) 4006-23 (E-
Mail: buckel@burgau.de).

Im Rahmen der Rattenbekämpfungsmaßnahmen bit-
ten wir um Beachtung der folgenden Informationen:

- Bei der Bekämpfung dürfen Köderstellen nur verdeckt 
angelegt bzw. Ködermittel nur in Futterkisten und De-
potrohren ausgelegt werden. Kinder und Haustiere 
müssen von der Legestelle ferngehalten werden.

- Jede Bekämpfungsmaßnahme muss von den Techni-
kern der Firma Hawlik & Hawlik GmbH dokumentiert 
werden. Der betreffende Anwesensbesitzer oder sein 
Vertreter muss die Auslegung schriftlich bestätigen.

- Je nach Anzahl aller eingegangenen Meldungen kön-
nen diese gegebenenfalls nicht alle am oben genannten 
Termin abgearbeitet werden.

Burgau, 08.06.2017
STADT BURGAU

Sprechtage der Dt. Rentenversiche-
rung für das zweite Halbjahr ‘17

Folgende Termine für einen 
Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung wurden festgelegt:

Mittwoch, den 19.07.2017
Dienstag, den 10.10.2017
Dienstag, den 12.12.2017

Den Bürgern der Stadt Burgau wird Gelegenheit gege-
ben, ihre Rentenunterlagen überprüfen und sich in allen 
Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung kostenlos be-
raten zu lassen. Zum Beratungstermin sind die Versiche-
rungsunterlagen sowie ein gültiger Personalausweis oder 
Reisepass mitzubringen. 

Eine vorherige Terminanmeldung ist erforderlich und 
ab sofort im Rathaus Burgau unter der Telefonnummer 
08222/4006-26 oder persönlich auf Zimmer Nr. 14, 1. OG, 
während der Öffnungszeiten möglich. Bitte halten Sie hier-
für Ihre Versicherungsnummer bereit. 
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Buchungszeiten

durchschnittlich täglich

Gebühren für Kinder ab dem 

3. Lebensjahr

Gebühren für Kinder bis zum 

3. Lebensjahr

Ab 01.09.2017 Ab 01.09.2018 Ab 01.09.2017 Ab. 01.09.2018

3 – 4 Stunden 67,50 € 70,00 € 135,00 € 140,00 €

4 – 5 Stunden 77,50 € 80,00 € 155,00 € 160,00 €

5 – 6 Stunden 87,50 € 90,00 € 175,00 € 180,00 €

6 – 7 Stunden 97,50 € 100,00 € 195,00 € 200,00 €

7 – 8 Stunden 107,50 € 110,00 € 215,00 € 220,00 €

8 – 9 Stunden 117,50 € 120,00 € 235,00 € 240,00 €

9 – 10 Stunden 127,50 € 130,00 € 255,00 € 260,00 €

Monatl. Spielgeld zuzüglich 3,00 € zuzüglich 3,00 €

Monatl. Getränkegeld zuzüglich 2,50 € zuzüglich 2,50 €

Essengeld täglich Pro Essen 2,10 € + 0,40 € Pro Essen 1,05 € + 0,40 €

Hinweis: Essensgeld = Selbstkostenpreis zuzüglich Gebühr von 0,40 €

INFORMATION
Gebührenerhöhung zum 01.09.2017

Sehr geehrte Eltern, zu Ihrer Information teilen wir Ihnen mit, dass der Stadtrat der Stadt Burgau in seiner Sitzung 
vom 20.06.2017 beschlossen hat, die Gebühren in den Kindertagesstätten ab dem 01.09.2017 wie folgt zu erhöhen. 

Gebühren in den Kindertagesstätten

Ermäßigung:

Besuchen mehrere Kinder einer Familie gleichzeitig die städtische Kindertageseinrichtung, wird die Grundgebühr für 
das zweite Kind um 25 v.H. und für das dritte und jedes weitere Kind um 100 v.H. ermäßigt. Die Ermäßigung erfolgt 
jeweils auf den geringsten Elternbeitrag der gewählten Buchungsstunden. Die Ermäßigung gilt nicht für die Bezahlung 
des Spiel- und Getränkegeldes. Nimmt ein Kind am Mittagessen teil, sind der jeweilige Selbstkostenpreis zuzüglich 0,40 
€ /pro Essen zu entrichten. 

Die Gebühren einschließlich des Spiel- und Getränkegeldes werden für 12 Monate eingehoben und sind auch während 
der Schließtage zu bezahlen. 

Am 27. Mai 2017 reisten wir bei unserem Maifest zurück in 
die Vergangenheit. Das MITTELALTER war unser Ziel - mit 
Liedern, Tänzen und auch Spiel. Die Kinder erfreuten die Zu-
schauer mit einer ca. 30 Minuten langen „Aufführung“ zu 
diesem Thema. Im Anschluss konnten wir bei wunderschö-
nem Wetter unser Fest im Garten weiterfeiern. Für das leibli-
che Wohl sorgten selbstgebackene Kuchen der Eltern, Kaffee 
und kühle Getränke sowie leckere Grillspezialitäten der Metz-
gerei „Merkle“. Weiter ließen Spiele, die das Personal anbot 
und unser großer Garten das Fest zu einem schönen Erlebnis 
werden. Wir danken allen Kindern und Erwachsenen für ihr 
„Dabeisein“ und ihre „Mithilfe“. Ihr Kita Team Purzelbaum

ZEITREISE INS MITTELALTER in der Kita Purzelbaum
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Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro  
Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

30 Jahre Garantie:
•  Absolute Zinssicherheit
•  Konstante Raten

Raus aus der Miete.
Rein ins Eigenheim.
Mit Wüstenrot 
langfristig niedrige 
Darlehenszinsen 
sichern.

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Damals
wie 

heute!

IN BURGAU

im EUROMASTER-Gebäude
Car-Dealer&Cleaner · Industriestr. 49 · 89331 Burgau

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Familienstützpunkt Burgau
Sprechstunde:
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr
Für Termine darüber hinaus ein-
fach Kontakt aufnehmen!
Kapuziner Straße 13, 89331 Burgau 
Tel. 0176 459 499 40, E-Mail:   fa-
milienstuetzpunkt@stadt.burgau.
de

Mittwoch, 5. Juli, 19 Uhr:  „Der schmale Grat 
- von gefordert zu überfordert “

Vortrag mit Sabine Mändle, Life- und Persönlichkeits-
coach, im Ev.-Luth. Gemeindehaus (Landrichter-von-
Brück-Straße 2)

Hoher Erwartungsdruck – Vereinbarkeit zwischen Fa-
milie und Beruf – Dauerbelastung…Sabine Mändle wid-
met sich in ihrem praxisnahen Vortrag einem Thema, dass 
im Leben vieler Menschen immer wieder auftaucht. Sie 
geht dabei verschiedenen Fragen nach: Wie kann man 
seine Chancen bestmöglich für sich nutzen? Wie gelingt 
es, schwierige Aufgaben zu meistern und dabei das in-
nere Gleichgewicht zu bewahren? Was sind die Ursachen 
für Überforderung? Welche Möglichkeiten gibt es, Heraus-
forderungen anzunehmen und dabei Überforderung vor-
zubeugen? Und nicht zuletzt: Wie lässt sich das seelische 
Immunsystem stärken?

4. August, 10 - 15 Uhr: Wikingertag für Kin-
der von 8 – 12 Jahren

Im Rahmen des städtischen Ferienprogramms bietet der 
Familienstützpunkt ein Angebot für Kinder im Alter zwi-
schen 8  und 12 Jahren an. Treffpunkt ist der Geyersberg-
parkplatz in der Brementalstraße. 

Zähe Prüfungen erwarten alle, die wahre Wikinger wer-
den wollen. Spiel, Spaß und Abenteuer sind dabei garan-
tiert. Mitzubringen sind: Vesper, Getränk, waldgerechte 
Kleidung, Sonnen-/Ungezieferschutz. Kosten: 5 €

Anmeldung im Familienstützpunkt 0176/ 459 499 40 
oder familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de 

Rückschau: Raus aus den vier Wänden
„Raus aus 

den 4 Wän-
den“ hieß die 
Parole an dem 
sonnigen Frei-
tagnachmittag. 
Papas und Ma-
mas kamen mit 
ihren Kindern 
im Lauf-alter an 

diesem Nachmittag so richtig in Action. Die Physiothera-
peutin Nina Sauter gestaltete einen nicht sehr langen, da-
für aber umso spannenderen Spaziergang. Die Teilnehmer 
mussten Naturmaterialien in kleinen Tüten sammeln, jede 
Gelegenheit im Gelände zum Balancieren, Hüpfen, Ab-
hang- rauf und runterrennen ausnutzen sowie besonders 
anspruchsvolle Bewegungen wie Drehungen, Rückwärts-
laufen oder auf einem Bein stehen durch die Nachahmung 
von Tieren bewerkstelligen. Anreiz sei es für Kinder schon, 
so die Referentin, wenn die Erwachsenen mit einer positi-
ven Grundstimmung den Spaziergang  antreten und den 
Spaß am Toben und Klettern aktiv vorleben.
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Die Stadt Burgau beim „Tag der Bundeswehr“. 
Am 10. Juni präsentierte sich die Markgrafenstadt in Dornstadt mit einem Infostand. Mit dabei 
waren auch die Stadtsoldaten und die Knoronia.

Am 19. Mai wurde die Patenschaft der Stadt Burgau mit der 
6. Kompanie des 3. Sanitätsregiments der Rommelkaserne 
in Dornstadt mit der feierlichen Unterzeichnung der Paten-
schaftsurkunden offiziell besiegelt. Gerade einmal drei Wo-
chen später, am 10. Juni, präsentierte sich die Markgrafen-
stadt beim „Tag der Bundeswehr“ mit einem Infostand in der 
Rommelkaserne. Zum dritten Mal in Folge fanden an diesem 
Tag Besucher bundesweit an 16 Standorten die Möglichkeit, 
einen Blick in die Kasernen zu werfen und dabei die Auf-
gaben und die tägliche Arbeit der Bundeswehr hautnah zu 
erleben. 

Doch zurück nach Dornstadt und der Patenkompanie der 
Stadt Burgau: Das Sanitätsregiment 3 „Alb-Donau“ ist ein 
im Schwerpunkt auf 
den Einsatz ausgerich-
teter Verband. Es stellt 
sogenannte „Modulare 
Sanitätseinrichtungen“ 
für Auslandseinsätze 
der Bundeswehr be-
reit, sodass dort die 
sanitätsdienstliche Ver-
sorgung sichergestellt 
ist. Die „modularen 
Sanitätseinrichtungen“ 
sind vergleichbar mit 
mobilen Krankenhäu-
sern und kommen bei 
militärischen und bei 
humanitären Einsätzen 
der Bundeswehr auf der 
ganzen Welt zum Ein-

satz. Zum Sanitätsregiment 3 „Alb-Donau“ zählen neun Kom-
panien mit rund 600 Soldaten. Die „Sechste“, die Patenkom-
panie der Stadt Burgau, ist zusammen mit der „Ersten“ die 
sogenannte Stabs- und Versorgungskompanie des Regiments. 
Die Soldaten kümmern sich unter anderem um die Fahrzeu-
ge, die Informationstechnik, die Feldküchen, wie auch um die 
Wasser- und Betriebsstoffversorgung. Die beiden Kompanien 
übernehmen damit alle Aufgaben einer klassischen Stabs- 
und Versorgungskompanie mit einigen zusätzlichen Aufga-
ben des Sanitätsdienstes. „Ein Rundum-Sorglos-Paket für die 
Einheiten des Sanitätsregiments“, wie Kompaniechef Major 
Christoph Feuerstein am Samstag erklärte. 

Mit ihrem Infostand präsentierte sich die Stadt Burgau am 
Tag der Bundeswehr 
nicht nur als Paten-
stadt der 6. Kompa-
nie, sondern auch als 
Stadt in Schwaben 
mit all ihren Tradi-
tionen, ihrer Kultur, 
ihren Freizeitange-
boten und nicht zu-
letzt in Verbindung 
mit dem Historischen 
Fest, an dem auch die 
Patenkompanie ver-
treten sein wird. Dass 
sich Kulturamtsleiter 
Dr. Stefan Siemons 
und stellvertretende 
Kulturamtsleiterin 
Katja Maier, wie auch 
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■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Detlef Caliebe, der Vorsitzende des Festkomitees, am Stand 
entsprechend historisch gewandet zeigten, verstand sich 
von selbst. Dazu hatten sie auch eine ganze Menge mit im 
Gepäck: Von Infotafeln über das Leben in der Markgrafen-
stadt – diese wurden erst vor kurzem angeschafft – über 
einen Film über das Historische Fest vor vier Jahren bis 
hin zur neuesten Ausgabe von „Burgau aktuell“, die unter 
anderem auch über die Unterzeichnung der Patenschafts-
urkunden berichtet. Um dem Ganzen auch den passenden 
Rahmen zu verleihen, hatte die Stadt gleich seine eigenen 
Soldaten in die Kaserne mitgebracht: Eine Abordnung der 
Burgauer Stadtsoldaten gewährte an den Wachhäuschen 
rechts und links zum Infostand hin mit ihren Hellebarden 
den Besuchern Einlass. Beim Auftritt der Faschingsgesell-
schaft Knoronia beim Bühnenprogramm waren selbst Jür-
gen Ortlieb und Felix Achberger von Donau 3 FM über-
rascht: „Wenn die gleich mit einem Drachen kommen, hätt‘ 
ich ja meine Frau eigentlich auch mitbringen können“, 
scherzte Ortlieb in bekannter, lockerer „Mornigshow-Ma-
nier“. Die Knoronia war mit ihrer Showtanzgruppe nach 
Dornstadt gekommen und erhielt für ihre Show „Im Land 
der aufgehenden Sonne“ einen gewaltigen Applaus.

Der Name „Burgau“ hat in der Rommelkaserne einen 
sehr guten Klang. Dies zeigte sich bereits am Kasernen-
tor, denn die neue Patenschaft mit der 6. Kompanie ist in-
zwischen auch innerhalb des Regiments ein Thema. Die 
Besucher am Infostand zeigten sich über das Präsentie-
ren der Markgrafenstadt nicht weniger beeindruckt, allein 
schon deswegen, weil vielen der Name „Burgau“ bisher 
nur vom Hinweisschild an der Autobahn geläufig war. „Die 
Rückmeldungen waren äußerst positiv“, fasste Dr. Stefan 
Siemons zusammen. „Ich bin begeistert“, bemerkte Bür-
germeister Konrad Barm, der ebenfalls mit vor Ort war – 
Begeisterung nicht nur darüber, wie sich die Stadt Burgau 
vorstellte, sondern vor allem über das gemeinsame Mitei-
nander zwischen Kulturamt, Stadtsoldaten und Knoronia.

Die Präsenz beim „Tag der Bundeswehr“ bringt sicher-
lich nicht den großen Besucherandrang in die Markgrafen-
stadt, dass sie aber einen Abstecher absolut wert sei, da-
rüber waren sich die Besucher einig. Ein Ziel, das gerade 
einmal 100 Kilometer entfernt sei, meinte das Ehepaar aus 
Stuttgart. Und das Historische Fest würde sie schon auch 
einmal interessieren, bemerkte die Familie aus Roggen-
burg. Eines ist sicher: Nach dem „Tag der Bundeswehr“ 
wird die Markgrafenstadt auch weiterhin auf sich aufmerk-
sam machen, nicht nur, dass es sie gibt, sondern auch dar-
auf, was sie zu bieten hat.

Grooming und 
Stylingprodukte 
inspiriert aus 
dem Rennsport. 

Jetzt auch bei uns!

EIN ANSPRUCH.
EIN DESIGN.

-ENZLERStadtstraße 22 · 89331 Burgau
Tel.: +49 8222 / 18 11
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WICHTIGER HINWEIS – Wahlen - Neueinteilung der Stimmbezirke
In den nächsten Jahren finden wieder einige Wahlen, beginnend mit der Bundestagswahl am 24.09.2017, statt.

Aufgrund der örtlichen Entwicklungen in Burgau und der Veränderungen des Wählerverhaltens ist es notwendig, die Ein-
teilung der Stimmbezirke neu zu organisieren.
Mit der stetigen Abnahme der Wähler in den Stimmbezirken für die Urnenwahl stieg gleichzeitig die Anzahl an Briefwäh-
lern. Es ist daher u.a. auch darauf zu achten, dass in kleinen Stimmbezirken die Mindestanzahl an Urnenwählern nicht 
unterschritten wird. Für die kommende Bundestagswahl ist zunächst ein weiterer Briefwahlbezirk geplant, der bisherige 
Stimmbezirk 003 Albertus-Magnus-Haus wird entfallen. Gleichzeitig werden einzelne Straßenzüge neu zugeordnet.

Dem nachstehenden Straßenverzeichnis können Sie die geplante Zuordnung zum jeweiligen Stimmbezirk entnehmen. In 
der Spalte "ÄNDERUNG" sind die Straßen mit einer Neuzuordnung (= anderes Wahllokal) gekennzeichnet. Diese wurden 
ebenfalls rot markiert. Bei den anderen Straßen hat sich ggf. lediglich die Nummerierung des Stimmbezirks geändert.

Bitte beachten Sie zu gegebener Zeit auch die Angaben auf Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte.

Str.nname	 Ortsteil	 Stimmbezirk Nummer – Neuzuordnung 	 Stimmbezirk Nummer – bisher	

Aberthamer Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Afrastr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Agnesstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Ahornweg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Alb.-Baumeister-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Albert-Miller-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Am Bahnhof		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Am Bäumle	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Am Gässle	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Am Herrenweg		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Am Krautgarten	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Am Mühlberg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Am Radweg	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Am Schleifweg	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Am Weiher	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Amalienstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Ambros-Blösch-Str.	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Ammerstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Amselweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
An d. Dreifaltigkeit		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
An der Halde	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
An der Halde	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
An der Römerstr.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Angerstr.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Annastr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Anton-Baur-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Anton-Günther-Str.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Anton-Haisch-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Antoniusstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Anton-Ulbrich-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Anton-Wiederhut-Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Auangerstr.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Augsburger Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Bahnhofweg		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Beethovenstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Bgm.-Fink-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Bgm.-Hindelang-Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Bgm.-Kothmayer-Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Bgm.-Lauter-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Bgm.-Mader-Str.	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Bgm.-Mang-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Bgm.-Schmalberger-Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Bgm.-Seidler-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Binsentalstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Binsentalstr.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Birkenstr.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Bleichstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Blumenstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Blütenweg		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Brementalstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 !!!
Brenzstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Bruckmähder		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	

ÄNDERUNG



9Aus dem Rathaus

Brucknerstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Brunnenstr.	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Buchenweg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Burgauer Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Chemnitzer Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Chr.-von-Schmid-Str.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Dillinger Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Donaustr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Dr.-Friedl-Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Dr.-Hoerl-Str.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Drosselweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Ebersbacher Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Edmund-Leuze-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Egerländer Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Eichberg	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Eichbergring	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Eichendorffstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Eichenstr.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Else-Jendruscsik-Str.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Eschenweg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Felberweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Feuerbachstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Finkenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Fliederstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Flurweg		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Franz-Lehar-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Franz-Liszt-Weg		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Frauenstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Friedhofstr.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Frühlingstr.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Gabelsbergerstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Galgenbergstr.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Gangolfstr.	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Gartenstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Gerichtsweg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Glöttstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Goethestr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Graslitzer Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Greisbacherstr.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Gsundbrunnenweg		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Günzstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Gutenbergstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Haldenwanger Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Hammerstetter Str.	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Hans-Sachs-Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Hindenburgplatz		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Hinter den Gärten	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Hohe-Wühl-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Höhlstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Hohlweg	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Hubert-Dehler-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Hüttingerstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Im Gries	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Im Mittleren Brühl		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Im Oberen Brühl		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Im Unteren Brühl		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Im Winkel	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Industriestr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Isarstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
J. S.-Bach-Str.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Jahnstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Jakob-Wiedemann-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Johannes-Brahms-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Johann-Strauß-Str.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Josef-Drexler-Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Josef-Klein-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Josef-Mändle-Str.	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Josef-Zech-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Kammelstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Käppelestr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Kapuzinerstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Karl-Kempter-Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Karlsbader Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Kastanienstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
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Ausflug der Schüler der Grundschule 
Burgau zum Bauernhof der Familie 
Briegel nach Großanhausen
Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts (Thema Nutz-
tiere) wanderte die Klasse 2c der Außenstelle Unterknöringen 
am Montag, den 22.Mai 2017, nach Großanhausen. Dort wur-
den sie bereits von Familie Briegel erwartet. Neugierig durften 
die Kinder den ganzen Bauernhof besichtigen. Besonders die 
Kälbchen und jungen Hasen hatten es den Schülern angetan. 
Interessant waren aber auch die Kühe sowie alle landwirt-
schaftlichen Maschinen. Viele Kinder waren erstaunt, wie rau 
die Zunge eines Rinds ist.

Zum Schluss wartete noch eine kleine Stärkung auf die 
Klasse 2c, bevor sie wieder den Heimweg antrat.

Mitteilung der Stadt Burgau
Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO);
Historisches Fest in Burgau vom 20. Juli 2017 bis 24. 
Juli 2017

Anlässlich des Historischen Festes der Stadt Burgau vom 
20.07.2017 bis 24.07.2017 ergehen folgende verkehrsrecht-
liche Anordnungen:

Sperrungen im Stadtbereich:
Die Sperrung erstreckt sich über die Stadtstraße St2510 
(bis HsNr. 19)  – Kirchplatz – Norbert-Schuster-Straße – 
Wallensteinstraße – Höhlstraße – Hohe-Wühl-Straße – Tel-
lerstraße – Kochstraße (bis HsNr. 5) – Käppelestraße (bis 
HsNr. 10) – Schmiedberg (bis HsNr. 3). Die Absperrungen 
beginnen jeweils 1 Stunde vor Festbeginn und werden am 
darauffolgenden Morgen um 06.00 Uhr aufgehoben. Wäh-
rend dieser Zeit ist das Befahren des Festbereiches nicht 
möglich.

Die Festzeiten sind wie folgt: 
Donnerstag, den 20.07.2017: 18.00 Uhr – 2.00 Uhr 
(16.30 Uhr Einzug und 17.00 Uhr Gottesdienst)
Freitag, den 21.07.2017: 17.00 Uhr – 2.00 Uhr
(14.30 Uhr Kindernachmittag auf dem Kirchplatz)
Samstag, den 22.07.2017: 14.00 Uhr – 2.00 Uhr
Sonntag, den 23.07.2017: 11.00 Uhr – 2.00 Uhr 
(14.00 Uhr Festumzug)
Montag, den 24.07.2017: 	17.00 Uhr – 2.00 Uhr 
(22.00 Uhr Fackelumzug)

Am 20.07.2017 um 16.30 Uhr findet vom Rathaus (Gerichts-
weg 8, 89331 Burgau) zum Kirchplatz der Festeinzug statt. 

Umleitungen während der Festtage:
Überörtlicher Verkehr: St2510 – GZ 31 neu – St2024 – 
Kreisstraße – KV – GZ 31 (Remsharter Str.) – KV – Gemein-
deverbindungsstraße Konzenberg – KV – St2025 – St2510 
Innerstädtischer Verkehr: Ulmer Straße – Maria-Theresia-
Str. – Spitzstr. – Christoph-von-Schmid-Straße – Bremen-
talstraße - Markgrafenstraße – Augsburger Straße (St2510)

Historischer Festumzug am Sonntag, 23.07.2017 ab 
14.00 Uhr und der Fackelumzug am Montag, den 
24.07.2017 ab 22.00 Uhr
Die Aufstellung erfolgt jeweils ab der Stadtstraße 55 in 
Richtung Augsburger Straße.

Umzugsverlauf: Stadtstraße (St2510) – Norbert-Schuster-
Straße – Wallensteinstraße – Höhlstraße – Tellerstraße. Die 
Auflösung erfolgt über das Stadttor. Die Pferde werden 
über den Schmiedberg abgeleitet.

Verlegung der Bushaltestellen der Tellerstraße
Die Bushaltestellen in der Tellerstraße werden vom 
20.07.2017 bis einschl. 24.07.2017 in die Ulmer Straße ver-
legt. Die Haltestelle in Richtung Günzburg befindet sich 
vor dem Anwesen Ulmer Straße 4 (Sparkasse) die Halte-
stelle von Günzburg kommend befindet sich vor dem An-
wesen Ulmer Straße 7 (gegenüber Arztpraxis).

Verlegung der Wertstoffcontainerstation
Eine Verlegung der Container von der Tellerstraße in die 
Sophienstraße (Kinderspielplatz an der Frauenstraße) ist 
veranlasst. 

Parkplätze
Parkmöglichkeiten stehen in der Mühlstraße, Kapuziner-
straße, am Freibad sowie an der Mittel- und Grundschule 
zur Verfügung.

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt am 21.07.2017 wird vom Kirchplatz auf 
den Rathausplatz (Gerichtsweg 8, 89331 Burgau) verlegt. 

Um einen reibungslosen Festablauf zu gewährleisten, 
bitten wir Sie, den Weisungen der Polizei und des Ord-
nungspersonals unbedingt Folge zu leisten. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass alle Feuerwehrmitarbeiter, die die 
Verkehrsregelung durchführen, polizeilich weisungsbefugt 
sind und somit deren Anordnungen Folge zu leisten ist.

Burgau, 21.06.2017
STADT BURGAU
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Das Beste 
für Ihre 
Ohren!
Lassen Sie sich von unseren 
Hörakustikmeisterinnen 
und Filialleiterinnen
fachmännisch beraten!

Simone Speidel   Barbara Dirr

www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!

Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Tel.: 08221 34455

2 x in Günzburg
Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Tel.: 08221 916326

HÖRZENTRUM
MIT KINDER

Ausführung aller Malerarbeiten
Fassadenanstriche

0171/5121859
www.bigelmayr-art.de

alles für ein schöneres Zuhause

MODE

BURGAU

Stadtstraße 13
89331 Burgau 

Tel. 0 82 22 / 15 23

Es ist soweit – 
Der Umbau ist abgeschlossen!

MODEMODE
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Entdecken Sie in unseren neu gestalteten 
Räumen die aktuellen Kollektionen unserer 

bekannten sowie neuen Modemarken. 
Es erwarten Sie viele Eröffnungsangebote!

Traditionelles Garten-
fest in Unterknöringen 
am 5. und 6. August
Die Freiwillige Feuerwehr Unterknöringen  lädt gemein-
sam mit der Musikkapelle Unterknöringen e.V. zum all-
jährlichen Gartenfest in den vertrauten Lautergarten (Son-
nenstraße 2) ein. Die beiden örtlichen Vereine freuen sich 
auf ein tolles Wochenende mit vielen Gästen aus Nah und 
Fern. 

Los geht´s am Samstag 05. August ab 18 Uhr mit dem 
Musikverein Kammeltaler Blasmusik Ettenbeuren, der mit 
echt böhmischer Blasmusik und original Egerländerklän-
gen für gute Unterhaltung sorgt. Auch die Gundremmiger 
Gaudimusikanten sind wieder mit von der Partie. Sie wer-
den den zweiten Teil des Abends musikalisch gestalten.  
Freuen Sie sich auf Stimmung fast wie auf dem Oktober-
fest.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, beson-
ders die frisch geräucherten Forellen sind ein echter Le-
ckerbissen, da ist sich das ganze Team rund um das Gar-
tenfest sicher. 

Diesen urigen und geselligen Abend lässt man am bes-
ten mit einem Getränk in der bereitgestellten Bar ausklin-
gen.

Weiter geht es am Sonntagmorgen 06. August mit einem 
Festgottesdienst, musikalisch gestaltet von der Musikka-
pelle Unterknöringen e.V.

Anschließend ist Frühschoppen mit Weißwurstfrüh-
stück und reichhaltigem Mittagstisch, es spielt die Musik-
kapelle Unterknöringen unter der Leitung von Peter Nie-
derhofer. 

Nachmittags laden die Vereine zu Kaffee und selbstge-
machten Kuchen ein.  

Ab 18 Uhr spielen dann die Musikerinnen und Musiker 
der  Musikvereinigung der Handschuhmacher Burgau e.V. 
und wünschen viel Vergnügen.

Das Fest findet bei jeder Witterung statt, für unsere klei-
nen Gäste gibt es wieder eine Hüpfburg. Die Vorstände der 
beiden Vereine Joachim Findler  und Benjamin Köpf  hei-
ßen schon jetzt alle Gäste herzlich willkommen und wün-
schen einen angenehmen Aufenthalt beim Gartenfest in 
Unterknöringen.
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Kellerberg	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Kirchplatz		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Kleegasse	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Knöringer Kirchplatz	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Kochstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Königin-Bild-Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Konzenberger Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Kramerberg	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Krumbacher Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Landr.-v.-Brück-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Lechstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Leinheimer Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Lerchenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Liboriusweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Limbacher Str.	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Lindenweg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Lissweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Loisachstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Luisenstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Maria-Theresia-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 !!!
Marienstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Markgrafenstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Mathildenstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Meisenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Mindelstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Mindeltalstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Moldaustr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Mozartstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Mühlstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Naustr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Nelkenstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Norb.-Schuster-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Nusslacherhof	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Oberknöringer Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Oderstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Olgastr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Ostpreußenstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Paul-Gerhardt-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Pestalozzistr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Peter-Henlein-Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	 !!!
Pfarrer-Gutbrod-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Pfarrer-Hornung-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Pfarrer-Völk-Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Plattener Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Pommernstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Raiffeisenstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Raunsetstr.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Regelesberg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Remsharter Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Richard-Wagner-Str.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Ringstr.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Str.	
Ritastr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Ritter-v.-Türk-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Robert-Bosch-Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Röfinger Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Röntgenstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Rosenstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Schillerstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Schlesier Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Schlossweg	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Schmiedberg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Schmutterstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Schubertstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Schulweg	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Schützenstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 !!!
Schwalbenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Schwester-Werinharda-Str.		 010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Seilerstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Siemensstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Sonnenstr.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Sophienstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Spitalberg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr. 	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Spitzstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
St.-Barbara-Str.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	 !!!

Straßenname	 Ortsteil	 Stimmbezirk Nummer – Neuzuordnung 	 Stimmbezirk Nummer – bisher	 ÄNDERUNG
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St.-Christophorus-Str.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	 !!!
St.-Leonhard-Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
St.-Martin-Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
St.-Stephanus-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
St.-Ulrich-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Stadtstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Starenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Stockerweg		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Storchenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Tellerstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Troppauer Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Tulpenstr.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Uhlandstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Ulmer Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Ulmer Str.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Ulmer Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Von-Ellerbach-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Von-Freyberg-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Waldstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstr.	 005	 Realschule (Aula), Spitzstr.	
Wallensteinstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Walter-Ludwig-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Weberstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Weidenstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Wertachstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Westendstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	
Wettenhauser Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Wiesenstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Wiesentalstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	
Wolfbauerstr.	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Str.	
Wörnitzstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	
Zeisiggasse		  002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	 002	 Mittelschule, Pestalozzistr.	
Zengerlestr.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Zeppelinstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Str.	 006	 VR-Bank, Augsburger Str.	
Ziegelstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstr. 	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstr.	 !!!
Zollberg	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Zusamstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstr.	

Straßenname	 Ortsteil	 Stimmbezirk Nummer – Neuzuordnung 	 Stimmbezirk Nummer – bisher	 ÄNDERUNG

Besuch im Rathaus
Die Klasse 2a der Grashüpfer-Schule Burgau besuchte mit ih-
rer Lehrerin Lena Wörner, der Schulbegleiterin Christine Kö-
nig und dem ehemaligen Dritten Bürgermeister Peter Jendru-
scsik das Rathaus Burgau. Bei dem zweiten Stadtrundgang 
dieser Art führte Peter Jendruscsik die Kinder vom Therapie-

zentrum zur Kapuziner-Halle, dem Vogelehaus (Trommler Al-
bert), zum Rathaus. Dort erklärte Kulturamtsleiter Dr. Stefan 
Siemons den Kindern die Arbeit von Stadtrat und Verwaltung. 
Anschließend besuchten sie noch die Leonhardskapelle, das 
Stadttor und den Marienbrunnen.
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Unsere Kirche hat Geburtstag!

Stadtpfarrei Mariä Himmelfahrt Burgau feiert 
200-jähriges Weihejubiläum
Am 17. August 1817 vollzog Weihbi-
schof Franz Karl Fürst von Hohenlo-
he-Waldenburg den Weiheakt der im 
frühklassizistischen Stil erbauten Stadt-
pfarrkirche. Das Hauptfresko im Lang-
haus von Johann Baptist Enderle ist der 
Kirchenpatronin gewidmet. Es stellt die 
Himmelfahrt Mariens dar. 

Burgau war ursprünglich keine eige-
ne Pfarrei, sondern gehörte als Filiale 
zur Pfarrei Unterknöringen. Erst am 
9. Mai 1725 erhob Bischof Alexander 
Sigismund von Augsburg auf Wunsch 
Kaiser Karls VI. Burgau zur eigenstän-
digen Pfarrei. Anton Loder wurde als 
erster Stadtpfarrer in die neue Pfarrei 
Mariä Himmelfahrt eingeführt und lei-
tete sie bis zum Jahr 1732. Ihm folg-
ten viele weitere Priester als jeweilige 
Stadtpfarrer nach, von denen jeder an-
dere Akzente setzte und bleibende Spu-
ren hinterließ. 

Der älteste noch lebende ehemalige 
Stadtpfarrer ist Pfarrer Karl Borromäus 
Thoma. Er leitete 13 Jahre lang bis zum Jahr 1991 die Pfarrei 
Burgau und ist schon seit vielen Jahren Pfarrer in Ziemets-
hausen. In seiner Amtszeit wurde die Kirche grundlegend re-
noviert und das Albertus-Magnus-Haus errichtet. Er ist vielen 
heute noch für seine humorvolle Art bekannt und hat zahl-
reiche Gedichte und Geschichten in schwäbischer Mundart 
verfasst. 

Unter der Federführung seines bereits verstorbenen Vor-
gängers Pfarrer Robert Franze ist der Katholische Kindergar-
ten Heilig-Kreuz errichtet worden. 

Seine Nachfolger, Pfarrer Johannes Huber und Pfarrer Dr. 
Ulrich Lindl, haben die Jugendarbeit in der Pfarrei stark ge-
prägt. Sie gründeten Jugendgruppen und Gruppen für junge 

Erwachsene und trugen auch auf-
grund einer intensiven Öffentlich-
keitsarbeit zu einem lebendigen 
Pfarreileben bei. Pfarrer Johannes 
Huber ist inzwischen Pfarrer in 
der Pfarreiengemeinschaft Igling.  
Als Pfarrer Dr. Ulrich Lindl im Jahr 
2004 nach Herrsching wechselte, 
hinterließ er in Burgau eine riesi-
ge Ministrantenschar von mehr als 
100 Minis. Pfarrer Dr. Ulrich Lindl 
hat inzwischen die Pfarreienge-
meinschaft Biberbach übernom-
men und leitet im Bistum Augsburg 
die Abteilung Kirchliches Leben. 

Auf Pfarrer Dieter Lang, der nur 
kurze Zeit als Aushilfspfarrer tätig 
war, folgte im Jahr 2004 Pfarrer Dr. 
Clement Obielu aus Nigeria, der 
inzwischen als Pfarrvikar im Pfarr-
verband Petershausen mitarbeitet. 
Im Jahr 2005 übernahm Pfarrer 
Bernd Schaller die Pfarrei, bis er 
im Jahr 2008 als Militärseelsorger 

nach Sigmaringen ging. Anschließend war Pfarrer Daniel Ma-
ria Schmitt bis zu seinem Wechsel zur Pfarreiengemeinschaft 
Dietkirch im Jahr 2009 für die inzwischen gegründete Pfarrei-
engemeinschaft Burgau zuständig. 

Seitdem leitet Stadtpfarrer Martin Finkel die Pfarreienge-
meinschaft Burgau. Er hat außerdem das Amt des Dekans im 
Dekanat Günzburg inne.   

Im Rahmen des 200-jährigen Weihejubiläums der Stadt-
pfarrkirche Mariä Himmelfahrt fanden bereits seit Oktober 
2016 zahlreiche Veranstaltungen statt. 

Unter dem Motto „Komm her, freu dich mit uns, tritt ein!“ 
wurde ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm er-
stellt. 

Zu den weiteren Veranstaltungen laden 
wir alle Interessierten herzlich ein. Das 
Programm richtet sich sowohl an Kinder 
und Jugendliche als auch an Erwachsene 
und Senioren.

Die angebotenen Veranstaltungen und 
die genauen Termine entnehmen Sie bitte 
dem jeweils aktuellen Pfarrbrief oder dem 
Flyer, der in der Stadtpfarrkirche ausliegt. 
Sie können sich auch jederzeit auf unserer 
Homepage www.pfarreiengemeinschaft-
burgau.de informieren. 

Einen Termin sollten Sie sich bereits heu-
te vormerken: den Festgottesdienst zum 
Abschluss des Jubiläumsjahres mit Bischof 
Dr. Konrad Zdarsa am Sonntag, 15. Oktober 
2017, um 9.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt. Zu diesem besonde-
ren Gottesdienst sind auch die ehemaligen 
Stadtpfarrer eingeladen. 

Gabriele Schubaur und Daniela König 
für den Pfarrgemeinderat Burgau
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Stadtpfarrer in Mariä Himmelfahrt Burgau
1725 – 1732 	 Pfarrer Anton Loder
1733 – 1739 	 Pfarrer Karl Matthäus Daiser
1740 – 1746 	 Pfarrer Veit Hoy
1746 – 1757 	 Pfarrer Josef Gebele
1757 – 1763 	 Pfarrer Christoph Handvöst
1763 – 1790 	 Pfarrer Leonhard Mayr
1790 – 1794 	 Pfarrer Sebastian Steiner
1795 – 1810 	 Pfarrer Franz Xaver Örtle
1810 – 1822 	 Pfarrer Alois Walter
1822 – 1846 	 Pfarrer Lorenz Gerstmayr
1847 – 1855 	 Pfarrer Josef Fink
1856 – 1861 	 Pfarrer Rupert Hatzelmann
1862 – 1878 	 Pfarrer Johann Georg Deuringer
1878 – 1879 	 Pfarrer Max Hanrieder
1879 – 1886 	 Pfarrer Franz Xaver Gutbrod
1887 – 1902 	 Pfarrer Anselm von Gumppenberg

Pfarrer Josef Schmid
1902 – 1929 Stadtpfarrer 
in Burgau

Pfarrer Johann Baptist Hitzler
1929 – 1939 Stadtpfarrer 
in Burgau

Pfarrer Ferdinand Iberl
1939 – 1967 Stadtpfarrer 
in Burgau

Pfarrer Robert Franze
1967 -1978 Stadtpfarrer 
in Burgau

Pfarrer Karl Borromäus  
Thoma 1978 - 1991 Stadt-
pfarrer in Burgau

Pfarrer Johannes Huber
1991 - 2000 Stadtpfarrer 
in Burgau

Pfarrer Dr. Ulrich Lindl
2000 – 2004 Stadtpfarrer 
in Burgau

Pfarrer Dieter Lang
2004 Pfarradministrator 
in Burgau

Pfarrer Dr. Clement Obielu
2004-2005 Aushilfspfarrer 
in Burgau

Pfarrer Bernd Schaller
2005 – 2008 Stadtpfarrer 
in Burgau

Pfarrer Daniel Maria 
Schmitt 2008 – 2009 
Stadtpfarrer in Burgau

Pfarrer Martin Finkel
seit 2009 Stadtpfarrer 
in Burgau

Epitaph für den ersten Burgauer 
Stadtpfarrer Anton Loder an der 
westlichen Außenwand der Sak-
ristei der Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt
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PEFC/06-33-69

Ferienbetreuung
2017

Sommerferien 31.07.-18.08. 

Herbstferien 30.10.-03.11. 

jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Im Juli geht́ s rund… abwechs-
lungsreiches Programm im 
Neuen Theater Burgau
Vor den Sommerferien und zum Spielzeitabschluss 
2016/2017 zieht das Neue Theater Burgau nochmal ein 
vielseitiges Programm aus dem Hut.

Noch bis zur Sommerpause wird das erfolgreiche Stück 
„Die Wunderübung“ des österreichischen Erfolgsautors 
Daniel Glattauer gespielt: Es fing alles so schön an: Bei 
einem Tauchurlaub haben sich Joana (Marion Wessely) 
und Valentin (Wolfgang Eichelmann) kennengelernt und 
verliebt. Nun nach vierzehn Ehejahren haben sie sich in 
Macht-und Beziehungskämpfe verstrickt. Um ihrer Ehe 
eine letzte Chance zu geben, gehen sie nun zur Paarthe-
rapie und laufen hier zur Höchstform auf. SIE lässt ih-
ren Mann kaum zu Wort kommen und ER straft sie mit 
Gefühlskälte und sieht keinen Grund für Veränderungen. 
Der Therapeut (Olaf Ude) bemüht sich nach allen Regeln 
der Kunst um eine friedliche Annäherung der Partner. Bis 
der Therapeut eine Nachricht seiner Gattin erhält und 
die Therapiestunde eine völlig neue Richtung einschlägt. 
Eine sympathische Komödie mit pointierten Dialogen und 
überraschenden Wendungen unter der Regie von Vera Hu-
pfauer.  Termine: 2. und 8. Juli

Auch bei den Kleinsten wollen wir uns zur Sommer-
pause gebührend verabschieden. Am 2. Juli gibt es einen 
„Kleinen großen Sonntag im Theatergarten“. Das Theater 
KNUTH kommt mit „Prinzessin Piparella und die 24 Rit-
ter“ zu uns und wir werden ein kleines Kinderfest OPEN 
AIR mit der Möglichkeit zum anschließenden Grillen im 
Theatergarten feiern. Bitte Grillgut und Picknickdecken 
selbst mitbringen. Die Theaterbar ist für Getränke geöffnet. 
Feuer und Stockbrotteig warten schon auf euch! 

Auch die Improshow wird sich mit „Flotte Lotte – ur-
laubsreif“ in die wohlverdiente Sommerpause verabschie-
den. Am 14. Juli gibt es Improtheater OPEN Air im Theater-
garten. Die Mitglieder des Ensembles improvisieren auf der 
Bühne und Sie grillen, brutzeln und rösten um die Wette! 
Die Theaterbar ist geöffnet, Grillgut und den Lieblingssalat 
fürs Salatbuffet bringen Sie mit. Fürs Feuer sorgen wir!

Beim Historischen Bürgerfest in Burgau wird das Thea-
ter und der Förderverein im Künstlerhof der Galerie Groß 
zu finden sein. Neben Käse mit Oliven und Brot, gutem 
Wein und fantastischem Prosecco wird jeden Tag um 18, 
20 und 22 Uhr Improtheater auf unserer kleinen Bühne zu 
sehen sein.

Den aktuellen Spielplan & 
Karten gibt es unter www.neues-
theater-burgau.de oder Kartente-
lefon: 0172/4722204
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01 Sa	 Neues Theater Burgau 
	 Die Wunderübung  20.00

	 Die etwas andere Kirchenführung 
	 Burgauer Stadtpfarrkirche� 14.00

02 So	 Kirchweihfest 
	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Burgau� 11:30

	 Neues Theater Burgau 
	 Kleiner großer Sonntag im Theatergarten – 
	 „Prinzessin Piparella und die 24 Ritter“� 16.00  

04 Di	 Seniorennachmittag der AWO 
	 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
	 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777	 14.00

05 Mi	 Familienstützpunkt „Der schmale Grat - von  
	 gefordert zu überfordert“ � 19.00

08 Sa	 Neues Theater Burgau 
	 Die Wunderübung  � 20.00

09 So 	 Festlicher Dankgottesdienst  
	 in der Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt � 10.00

	 Meditativer Bibelspaziergang in Waldkirch  
	 Ev.-Luth.-Christuskirchengemeinde Burgau � 15.00

14 Fr	 Erinnern Sie sich? - Kinotag 
	 Kapuziner-Halle� 19.00

	 Neues Theater Burgau 
	 Flotte Lotte – urlaubsreif –  
	 Improtheater im Theatergarten � 20.00

19 Mi	 Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung

20 Do	 Historisches Bürgerfest in Burgau 
	 Innenstadt� bis 24.07.

23 So	 Floh- und Trödelmarkt  
	 89331 Burgau, Robert-Bosch Str.

28 Fr	 Andacht im Stuhlkreis für Menschen mit Demenz 
	 „Bartimäus“ 
	 Kreisaltenheim Burgau � 15.00

	 AUGUST Vorschau
01 Di	 Seniorennachmittag der AWO 
	 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
	 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777� 14.00 

04 Fr	 Familienstützpunkt Wikingertag für Kinder  
	 von 8 – 12 Jahren � 10.00 – 15.00 

05 Sa	 Gartenfest Unterknöringen bis 06.08.

27 So	 Floh- und Trödelmarkt  
	 89331 Burgau, Robert-Bosch Str.

Festprogramm Kirchplatz

25.–29. Juli 2013

vom 
Mittelalter

zum 
Barock

Historisches Burgerfest

:

Festeroffnung
Donnerstag 18:00 Uhr

Historischer 
Festumzug

Sonntag 14:00 Uhr

..Hohepunkte

Festkomitee c/o Stadt Burgau • Gerichtsweg 8 • 89331 Burgau • www.burgau.de

Burgau
vom 

Mittelalter
zum 

Barock

            Am Anfang war das Wort 

 
 – –

 
 

Festlicher Dankgottesdienst am  
Sonntag, 9. Juli 2017

„Deutsche Messe“ von  
Herwig Nerdinger in  
der Stadtpfarrkirche
Im Rahmen des 200-jährigen Weihejubiläums der Stadt-
pfarrkirche Mariä Himmelfahrt feiern wir am Sonntag, 
9. Juli 2017, um 10.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Bur-
gau einen festlichen Dankgottesdienst zum zentralen 
Thema unseres Glaubens „Die Sakramente - Kraftquelle 
für unser Leben“. 

Die musikalische Gestaltung übernimmt der Kam-
merchor Burgau mit der „Deutschen Messe“ aus der 
Feder des Chorleiters Herwig Nerdinger. Die aktive Mit-
wirkung der Gemeinde, gestützt von Orgel und Instru-
menten, ist ein wesentliches Element der Komposition.

Ev.-Luth. Pfarramt, Mittwoch, 5.7., 19 Uhr

Der schmale Grat – von  
gefordert zu überfordert
Vortrag mit Sabine Mändle, Life- und Persönlichkeits-
coach, im Ev.-Luth. Gemeindehaus (Landrichter-von-
Brück-Straße 2)

Hoher Erwartungsdruck – Vereinbarkeit zwischen Fa-
milie und Beruf – Dauerbelastung…Sabine Mändle wid-
met sich in ihrem praxisnahen Vortrag einem Thema, 
dass im Leben vieler Menschen immer wieder auftaucht. 

Infos: Familienstützpunkt Burgau, Tel. 0176 45949940
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Historisches Bürgerfest 
in Burgau im 

Lutherjahr

www.burgau.de

Festeröffnung
Donnerstag 
18:00 Uhr

Historischer 
Festumzug

Sonntag 
14:00 Uhr

20.-24. Juli 2017
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Festprogramm Kirchplatz

 

25.–29. Juli 2013

Burgau
vom 

Mittelalter
zum 

Barock

..
Historisches Burgerfest

:

Festeroffnung
Donnerstag 18:00 Uhr

Historischer 
Festumzug

Sonntag 14:00 Uhr

..Hohepunkte

Feiern Sie mit uns!

Lassen Sie sich vom 25. – 29. Juli 2013 in den Bann der hi-
storischen Welt von Burgau ziehen und erleben Sie ein 
abwechslungreiches, fünftägiges Programm unter 
dem Motto „Burgau vom Mittelalter zum Barock“. 
Wir überraschen Sie mit traditionellen Handwerk-
shöfen, Zunftstraßen und einem mittelalterlichen 

Lagerleben, umrahmt von zahlreichen musikalischen 
Unterhaltungen und Darbietungen.

Erleben sie außerdem am Sonntag, den 28. Juli 2013 
einen der Höhepunkte, den Historischen Festumzug.

Im Namen von rund 1.800 Mitwirkenden möchte 
ich Sie recht herzlich zum Historischen Bürgerfest in 
Burgau einladen und hoffe, dass Sie ein paar wun-
dervolle und unvergessliche Tage in unserer Mark-

grafenstadt genießen können.

  Ihr Konrad Barm
     1. Bürgermeister 
  der Stadt Burgau

Festkomitee c/o Stadt Burgau • Gerichtsweg 8 • 89331 Burgau • www.burgau.de

Burgau
vom 

Mittelalter
zum 

Barock

Bühnenprogramm.xls

Donnerstag  20.07.2017
16:30 Uhr	 Festeinzug zur 

Kirche
17:00 Uhr	 Ökomenischer 

Gottesdienst

17:30 Uhr Festeröffnung
17:30 Uhr	 Eröffnung  

Bieranstich
18:00 Uhr	 Fanfare Brass
19:00 Uhr	 Handschuhmacher
20:30 Uhr	 Vox Serena
21:00 Uhr	 Frundsbergfähnlein
21:30 Uhr	 Handschuhmacher
23:00 Uhr	 Fanfarenzug  

Harthausen

Freitag  21.07.2017
14:00 Uhr	 Kirche Kindernach-

mittag
14:30 Uhr	 Kindernachmittag
16:30 Uhr	 Pause
17:00 Uhr	 Jugend-Blasorches-

ter
19:00 Uhr	 TSV Gauklergruppe
19:30 Uhr	 Fanfarenzug  

Ichenhausen
20:00 Uhr	 Rudelsingen mit 

den Markgr.  
Harmonikaleut 

21:00 Uhr	 Handschuhmacher
22:00 Uhr	 Vox Serena
22:30 Uhr	 Sternguckers  

Spielleut
23:00 Uhr	 Fanfare Brass

Samstag  22.07.2017
16:00 UHr	 Vox Serena
16:30 Uhr	 Fanfarenzug  

Harthausen
17:00 Uhr	 Gauklergruppe 

Günzburg
18:00 Uhr	 Civil Service
20:00 Uhr	 Ignis Fatuu
23:00 Uhr	 Spielmannszug 

Lauingen

Sonntag  23.07.2017
11:00 Uhr	 Burgau Steiermark
12:30 Uhr	 Grundschule  

Burgau
13:30 Uhr	 Lechstädter 

Taschenspieler

14:00 Uhr Großer  
Historischer Festumzug
16:30 Uhr	 Freier Fanfarenzug 

Günzburg
17:00 Uhr	 Tanzgruppe   

Durandarte und 
Schwerttanz

18:00 Uhr	 Spielmannszug 
Lauingen

18:30 Uhr	 Oriental Dance 
Zaiba

19:00 Uhr	 Jugend- 
Blasorchester

20:00 Uhr	 Mark Gr. Harmoni-
kaleut

21:00 Uhr	 Sternguckers  
Spielleut

21:30 Uhr	 Fanfarenzug  
Harthausen

22:00 Uhr	 Fanfare Brass
22:30 Uhr	 Stadtsoldaten 

Feuerspucker
23:00 Uhr	 Freier Fanfarenzug 

GZ

Montag  24.07.2017
17:00 Uhr	 Jugend-  

Blasorchester
18:00 Uhr	 Frundsbergfähnlein
18:30 Uhr	 Rudelsingen mit 

Markgr. Harmoni-
kaleut

19:30 Uhr	 Handschuhmacher
21:30 Uhr	 Fanfarenzug  

Harthausen
22:00 Uhr	 Fackelumzug
23:00 Uhr	 Fanfare Brass
* Änderungen vorbehalten

Kirchplatz
Samstag, 22.07.2017
18:00 Uhr Civil Service   

Classicrock
20:00 Uhr Ignis Fatuu   

Mittelalter- & Renaissance-Band

im Schloss
VORTRÄGE 

des historischen Vereins 
Burgau Stadt und Land e.V. 

Reformationsversuche in der 
Markgrafschaft Burgau

Siegfried Harrer 
Burgauer Porzellan

Frau Seibt, Burgau-Jena

Kirchturmführung
Freitag, 21.07.2017 

17:00-19:00 Uhr 

Kirchenführung 
Freitag, 21.07.2017 

16:00 Uhr
Typisch katholisch –  
Typisch evangelisch

Eine kombinierte Kirchenführung zur 
200 Jahresfeier Mariä Himmelfahrt 

und 500 Jahre Reformation.
Anhand der Kirchen wird demonst-
riert, was typisch katholisch und was 

typisch evangelisch ist.
Ort: ½  Stunde in der evangelischen 

Christuskirche, ½  Stunde in der  
katholischen Kirche Mariä  

Himmelfahrt.
 

Sonntag, 23.07.2017 
10:00 Uhr 

Evang. Christuskirche Burgau:
 „Deutsche Messe von 1523“ –  

Gottesdienst zu Zeiten von 1523: 
Messebesucher sind im historischen 
Gewand (Ritter, Burgfräulein, Bau-
ern, etc.) herzlichst willkommen, 
auch der Pfarrer Gürth wird wie 

anno dazumal gekleidet sein.
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Historisches Bürgerfest

Standorte 
Historischer 
Markt

Markgrafenstadt
Burgau

Inhalte: Festkomitee c/o Stadt Burgau

Verlegung der 
Bushaltestelle

 
Wegen des Historischen Bür-
gerfestes wird die Bushalte-
stelle von der Tellerstraße in 
die Ulmer Straße (Höhe Spar-
kasse) vom 20. – 24.07.2017 
verlegt. Ab 26.07.2017 wird 
wieder die Bushaltestelle in 
der Tellerstraße angefahren.

Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

Historisches Fest
Bei uns finden Sie eine große Auswahl 

an Baumwoll- oder Leinenstoffen  
mit passendem Zubehör.

STÖCKLE
* Gültigkeitsdatum: 03.07.2017 - 30.09.2017 gilt nur für Schulartikel.
Satch, ergobag, Bücher, Sonderbestellungen und Sonderpreise sind 
nicht rabattfähig.

10%
RABATT*

BURGAU 
KÄPPELESTR. 21 | 08222 - 2434
JETTINGEN
HAUPTSTR. 36 | 08225 - 1787

Sparen zum  
Schulanfang!
Viele Schulartikel zum  
Sonderpreis!
Zudem erhalten Sie bei  
Ihrem Einkauf:

Öffnungszeiten zum Schulstart:  
Di.-Do. 8:30-18:30 Uhr

RK 

FW 

WC BÜ  

Information RK 

FW 

WC BÜ  

Erste Hilfe

RK 

FW 

WC BÜ  

Feuerwehr

RK 

FW 

WC BÜ  Toiletten

RK 

FW 

WC BÜ  Bühne

RK 

FW 

WC BÜ  Stände
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Standorte 
Historischer 
Markt

Markgrafenstadt
Burgau

Inhalte: Festkomitee c/o Stadt Burgau

Higher Level GbR | Haldenwanger Str.9 | 89331 Burgau
www.higherlevel.events | info@higherlevel.events

Higher Level
Eventmanagement & More

Eventmanagement
- Künstlervermittlung
- Eventmarketing
- Eventfotografie
- Logistik

Eventausstattung
- Catering
- Mietmobiliar
- Licht- & Tontechnik
- Security

  1	 Venezia Eiscafe
  2	 Miller am Tor
  3	 Katholische Pfarrei Burgau
  3	 Katholische Pfarrei Burgau
  4	 Show-Tanz-Gruppe Victory e.V.
  5	 Wykingerstand Peter Schöenfelder
  6	 HERICON - Magie der Gewürze
  7	 Ristorante “Salvatore” 
  8	 Knöringer Winzer
  9	 Omas Pfannkuchen
10	 Karussel Schäbel
11	 Schmutziger Kerl / Bruder Tuck
12	 Reality Restaurant Cocktailbar
13	 Hohenloher Backhäusle
14	 Filz- und Lederwaren
15	 Charles Labodi e.V.
16	 Faschingsgesellschaft Burgavia e.V.
17	 Aktive Bürger Burgau
18	 m&m`s Burgau
18	 a Wachszieherei Bader
19	 Metzgerei Georg Merkle
20	 Künstlerhof
20	 Seifenkultur 
21	 FFW Burgau
22	 Shisha Bar
23	 Mengele Kiachla
23	 Metzgerei Georg Merkle, Alte Schmiede
24	 Historischer Verein Konzenberg
25	 Greifvogelpark Menter
26	 N.N.
27	 SV Unterknöringen, Abt. Fußball
28	 Dreschergruppe Oberknöringen
29	 Burgauer Ritterpoet
30	 BRK-Jugend
31	 Die Flinke Nadel Fluhr
32	 ESV 2000 Burgau
33	 Henricus vom Mindeltal
34	 Die Marktkobolde
34	 Safira
35	 Sense & Harmony
35	 Töpferwaren
35	 Wolle und mehr….
36	 Rainer der Hanfbeck
37	 Baltischer Bernstein 
38	 Baumstriezl
38	 Birkles Tröpfle
38	 Kunsthandwerk
39	 Kleiner Holzladen und Drechselei
40	 Zum letzten Stich
41	 Axtwurfstand

41	 Leals Zuckerschloss
42	 Das magische Edelsteinglücksrad und
	 Kinderarmbrustschießen
43	 Historische Sattlerei 
44	 Die Rittermacher
45	 Binderwirt
46	 Burgauer Stadtsoldaten Stadtwa-

che-Burgau e.V
47	 Holzwaren
48	 Lilith´s World Kraemery & Walkerey
49	 Gasthof Adler
51	 Na Und - Cocktailbar
52+54	 Imkerverein Burgau/Kreisverband 

Günzburg-Krumbach
53	 Burgamer Schnäuzl
55	 Die Grenzgänger
55	 Edelsteintraum
56	 Asia Shop
56	 Burgauer Vitrine
57	 Die Gewandhütte
58	 Kalligraphie
59	 Holundergold
60	 Kranzbinden
61	 Gwandhändler
62	 Acus filumetforfex
63	 Hexenstand
64	 Naturlederwaren
65	 Feldschreiber Freiherr von Thingau
66	 Mittelalterliche Krämerei
67	 Hexenküche
68	 AMRON Haus- und Hofzauberer
68	 Mercatus Tectum
69	 Frundsbergfähnlein
70	 Bistro Outback
71	 Karfunkel-Gilde Mineralien Bierweiler
72	 Steckerlfisch
72	 Woddyhorn 
73	 Schatz- und Rüstkammer
73	 a Faschingsfreunde Offenwanger & Co.
74	 Kalter Rittertraum
75	 Töpferhof 
76	 Bastelstette
76	 Bonbonkocher
77	 Der Waldschrat
77	 Ernas Märchenstube
77	 Fannis Kartoffelschmiede
78	 Die Jakobsritter
79	 Patenkompanie
80	 Marc´s
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Harald Stöckle Burgauer Schützenkönig 
Mitglieder des Schützenmeisteramtes einstimmig bestätigt
In Anwesenheit von Burgaus 3. Bürgermeister Herbert Blasch-
ke, Stadtrat Karlheinz Mayländer und dem Gauschützenmeis-
ter Wolfgang Majewski fand die Generalversammlung der 
königlich privilegierten Schützengesellschaft Burgau statt. 1. 
Schützenmeister Harald Stöckle konnte dabei die beiden Eh-
renmitglieder Alfred Gill und Anton Schmid begrüßen. Nicht 
mehr dabei sein konnte der kürzlich verstorbene langjähri-
ge Schützenmeister und Ehrenmitglied Paul Mader. Ihm wie 
auch allen anderen verstorbenen Schützenkameraden wurde 
in einer Schweigeminute gedacht. Neben Anmerkungen zu 
den letzten Abschlussarbeiten an den Kugelfängen der Klein- 
und Großkaliberstände berichtete 1. Schützenmeister Harald 
Stöckle im Anschluss von dem beherrschenden Thema 2016: 
Dem beabsichtigten Verkauf der Gaststätte Schützenhof und 
der besonderen vertraglichen Verflechtungen zwischen dem 
Eigentümer und dem Verein. Trotz eines geringen operativen 
Defizits schaute der Kassierer Anton Schmid nicht besorgt 
auf die Zahlen des letzten Jahres. Trotz einiger Investitionen 
in den vergangenen Jahren steht der Verein immer noch auf 
gesunden finanziellen Beinen. Sportlich war das vergangene 
Jahr von den Erfolgen von Vereinsmitglied Alexander Kindig 
geprägt, der sich in der nationalen Spitze in der Schützen-
klasse und im Kader des DSB etabliert hat und mit der Mann-
schaft von Waldkirch nur knapp die Titelverteidigung in der 
LP-Bundesliga verpasst hat. Sportleiter Rudolf Zettl berichtete 
von  den Platzierungen der Schützen im Rundenwettkampf 
und bei den Meisterschaften. Nach 2010 konnte der 1. Schüt-
zenmeister Harald Stöckle zum zweiten Mal die Kette des 
Schützenkönigs überstreifen. Mit einem gewichteten 37,6 Tei-
ler siegte er vor Norbert Knoller mit einem 102,5 Teiler. Leider 
war auch heuer kein Sieger bei den Jungschützen zu ehren 
und die Kette bleibt vorerst verwaist. Unangefochten wurde 
erneut Margot Wöllert Vereinsmeister bei den Gewehrschüt-
zen vor Alois Hördegen und Florian Heinrich. Vereinsmeis-
ter bei den Luftpistolenschützen wurde 1. Schützenmeister 
Harald Stöckle mit 3591 Ringen vor Roswitha Lang mit 3454 
Ringen und Adalbert Eiband mit 3277 Ringen. Bei den Sport-
pistolen siegte Martin Feistle vor Günter Nenning und Adal-
bert Eiband. Bei den Nachwuchsschützen wurde Mortiz Möl-
ler Vereinsmeister vor Moritz Mohr und Vinzenz Scheppach. 
Vereinsmeisterin LP-aufgelegt wurde Roswitha Lang und Ver-
einsmeister LG-aufgelegt wurde Norbert Knoller.

Für viele Jahre Treue zum Schießsport und Mitgliedschaft 
in der kgl. priv. Schützengesellschaft sowie im Bayerischen 
Sportschützenbund konnten mehrere Urkunden überreicht 
werden. Für 60 Jahre Mitgliedschaft mit Jahrzehnten in ver-
antwortungsvollen Ämtern konnten die Ehrenmitglieder 
Alfred Gill und Anton Schmid geehrt werden. Für 50 Jahre 
Mitgliedschaft gingen die Urkunden an Adalbert Eiband und 
Albert Leupold sowie für 40 Jahre Mitgliedschaft an Margot 
Wöllert, Gerlinde Kaiser und David Kleinberg. Mit einer Ver-
dienstnadel des BSSB für treue Mitarbeit würdigte 1. Gau-
schützenmeister Wolfgang Majewski das Engagement des 
1. Schützenmeisters Harald Stöckle im Namen des Gaus 704 
Burgau.

In den von dem 1. Gauschützenmeister Wolfgang Majew-
ski und Burgaus 3. Bürgermeister Herbert Blaschke souverän 
durchgeführten Neuwahlen des Schützenmeisteramtes wur-
den sowohl die Schützenmeister Harald Stöckle und Adalbert 
Eiband sowie Kassenwart Anton Schmid einstimmig wieder-
gewählt. 

Mit Florian Zirngibl und Florian Heinrich zeigen weitere 
Vertreter der jungen Generation ihre Bereitschaft, Verantwor-
tung und Aufgaben zu übernehmen. Mit Albert Leupold ver-
stärkt ein Routinier als Kassenprüfer die Mannschaft.

Bild: (v.links) 2. SM Adalbert Eiband (50 Jahre), Ehrenmit-
glied Alfred Gill (60 Jahre), VM Jugend Moritz Möller, VM 
Sportpistole Martin Feistle, VM LG Margot Wöllert, 3. BGM 
Herbert Blaschke, 1.SM,VM LP und Schützenkönig Harald 
Stöckle, 1.GSM Wolfgang Majewski, VM LG aufgelegt Norbert 
Knoller, Kassenprüfer Albert Leupold (50 Jahre)

Burgauer Fasnachter und ihr Hobby
Diesmal stellen wir vom Ko-
mitee unseren Senior Rudi 
Weh vor. Bereits in jungen 
Jahren war er schon akti-
ves Mitglied beim Heimat- 
und Volkstrachtenverein 
„d`Untermindeltaler“ Bur-

gau e.V. als Schuhplattler und mit großer Freu-
de in der Theatergruppe. Auch bei der Frei-
willigen Feuerwehr Burgau war Rudi Weh mit 
großem Engagement dabei und kam dadurch 
als Vertreter der FFW zum Faschingszugkomi-
tee der Stadt Burgau. Bei der Proklamation des 
neuen Burgauer Ordens „Trommler Orden“ 
am „Gumpigen Donnerstag“ den 14. Februar 
1980 im Burgauer Rathaus war er auch dabei. 

Viele Jahre kontrollierte er die angemeldeten 
Faschingswagen, sorgte für Nachschub der 
Zuschauerplaketten und war am Ende des 
Gaudiwurms für die Orden und Teilnehmer-
entschädigung zuständig. Seine Ratschläge 
sind bei den Sitzungen stets gerne willkom-
men. Leider kann Rudi Weh aus gesundheit-
lichen Gründen bei den Umzügen nicht mehr 
teilnehmen, was „unseren Rudi“ als Burgauer 
Fasnachter besonders schmerzt. Wir freuen 
uns, wenn er dann mit seiner Ehefrau Erna 
an den geselligen Tischrunden nach den Ver-
anstaltungen dabei ist. Seine Hobbys sind: 
Gartenarbeit, Basteln und Laubsägearbeiten.                                                                                                                                
Ab Herbst stellen wir weitere Mitglieder im 
Komitee und Faschingsgruppen vor. © Richard Weber Foto/Text
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„A wunderschönes Pfingsttreffen“ 
Das Treffen der runden Jahrgänge ist einzigartig und dieses gibt es nur in der Markgrafenstadt.

Bereits am Samstag hatten sie sich getroffen: In der „Alten 
Schmiede“, im „NaUnd“, beim „Binderwirt“ und im „Reality“ 
– über 250 Jubilare, Burgauer, Ex-Burgauer und solche, die 
vor Jahrzehnten in der Markgrafenstadt zur Schule gegangen 
waren. Beim gemeinsamen Gruppenbild am Pfingstsonntag 
auf dem Kirchplatz, zu dem sich über 150 Jubilare versam-
melten, wurde eines deutlich: Die Liebe zur Heimatstadt – zu 
„ihrem“ Burgau. 

Das Burgauer Pfingsttreffen hat eine lange Tradition, die 
es in dieser Art sonst nirgendwo gibt. Der Besuch zeige nicht 
nur die Verbundenheit zur Heimat, sondern vor allem die 
Wertschätzung für die Markgrafenstadt, betonte Bürgermeis-
ter Konrad Barm beim Festabend im Albertus-Magnus-Haus. 
Dort fanden die Jubilare noch einmal Gelegenheit, sich aus-
zutauschen und alte Erinnerungen wieder aufleben zu lassen. 
Denn das, was man damals zu Schulzeiten alles angestellt 
habe, das könne schon lange nicht mehr von Lehrern maßge-
regelt werden, bemerkte Barm. An Worten des Lobes sparte 
er ebenfalls nicht. Die Tradition schreibt vor, dass das Treffen 
von einem Komitee aus dem Jahrgang der 50er organisiert 
wird. Und dieses habe dafür keine Mühen gescheut. Noch 
dazu in einem Jahr, in dem auch die Burgauer Stadtpfarrkir-
che ihr 200-jähriges Jubiläum feiert, wie Dekan und Stadt-
pfarrer Martin Finkel hinzufügte.

Nicht nur die Jubiläen waren es, die am Pfingstwochen-
ende im Vordergrund standen, sondern auch das Miteinan-
der: Gerade in der heutigen Zeit sei Gemeinschaft gefordert, 

brachte es Burgaus evangelischer Pfarrer Peter Gürth auf den 
Punkt. Entgegen einer Logik aus Misstrauen zu folgen, sei-
nen es das Gemeinsame und die Freundschaft, die die Gesell-
schaft prägten.

Das Pfingsttreffen fand an diesem Wochenende übrigens 
nicht zum 64., sondern inzwischen bereits zum 66. Mal in 
Folge statt. In all den Jahren hatte sich in der Zeitrechnung 
ein Fehler eingeschlichen. Recherchen ergaben, dass das erste 
Treffen bereits im Jahr 1952 als großes Jahrgangs- und Hei-
matfest abgehalten wurde. Und schon vorher, bis zum Jahr 
1939, hatte es vier ähnliche Wiedersehensfeiern gegeben.  

Den Burgauern ist diese Tradition sehr wichtig: Mit 95 Jah-
ren war Karl Leßner der älteste Teilnehmer und Gabriele Zink 
war bis von Schleswig in die Markgrafenstadt angereist. „Die 
zwei Tage Pfingsttreffen waren großartig und jeden einzel-
nen der gut 800 Kilometer Anfahrt wert“, bemerkte sie. Auch 
die anderen Teilnehmer standen dem nicht nach und waren 
sich einig: „A wunderschönes Treffen.“ Dafür hatten die Band 
„Lauschangriff“, die Jugendgruppe des Trachtenvereins Bur-
gau und die „schwäbischen Feststellungen“ der heimlichen 
Stars der Burgauer Comedy-Szene, Christine Hank und Ma-
rianne Baumannn, gesorgt. Und auch die Mitglieder des Ko-
mitees zeigten „Showtime“: Mit der zauberhaften Geschichte 
von einem ach so schönen Prinzen, zwei bösen, hässlichen 
Schwestern, einer guten Fee und dem herzzerreißenden 
„Okeee“ eines traurigen, aber letztlich glücklichen Aschen-
puttels.
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Burgau glänzte mit Meistertitel und achtbaren 
Platzierungen
Der TSV Burgau stellte sechs Teilnehmer in den Altersklassen 
Kinder, Schüler und Jugend. Markus Kerimow holte in der Ju-
gend gar den Meistertitel und die weiteren Heber glänzten mit 
Bestleistungen, die nicht immer für Podestplätze ausreichten.

Den Anfang machte bei den Kindern Tobias Schlenz, der 
seine Bestleistungen im Reißen und Stoßen auf 27 und 32 
kg steigerte. In der Technikwertung konnte er den Kampf-
richter nicht überzeugen, im Gegensatz zu seinen Trainern 
und verlor 80 Punkte gegenüber Junemann aus Neumarkt. 
Er schockte 6,8 Meter, sprintete 30 Meter in 6,00 Sekunden 
und sprang 4,90 Meter weit. Hier verlor er nur mit 184,18 zu 
182,31 Punkten. Im Endergebnis erreichte er den 2. Platz mit 
erstmals 301,79 Punkten.

Bei den Schülern des Jahrgangs 2004 überraschte Leon 
Grimminger mit dem 6. Platz und 370,10 Punkten. Er schraub-
te seine Rekorde im Reißen und Stoßen auf 15 und 21kg. In 
der Athletik erreichte er gar mit 216,41 Punkten den 4. Platz 
mit 5,64 Meter im Sprung, im 30 Meter Sprint 5,28 Sekunden 
und Kugleschocken 4,74 Metern.

Sahitaj Edonis realisierte im Reißen und Stoßen 20 und 
25kg mit den Techniknoten 5 und 6. In der Athletik hatte 
er aber einen rabenschwarzen Tag und sprinte die 30 Meter 
in nur 6,18 Sekunden, schockte nur 4,62 Meter und sprang 
ebenfalls nur 4,75 Meter. 336,31 waren ein achtbares Ergeb-
niss in der starken Gruppe nur der 9. Platz.

Im Jahrgang 2002 waren fünf gleich starke Heber am Start, 
wobei hier die Nerven und Tagesform entschieden. Alex Koch 
erreichte mit den Bestleistungen im Reißen und Stoßen von 
52 und 61kg mit 242,81 Punkten den 3. Platz, den es in der 
Athletik zu verteidigen gab. In der Athletik vergab er mit 7,00 
Metern im Sprung, 5,05 im Sprint und nur 7,95 Meter im 

Schocken wertvolle Punkte und erzielte mit 492,10 Punkten 
in der Gesamtwertung den undankbaren 4. Platz.

In der Jugend demonstrierte zum Abschluss Markus Keri-
mow Gewichtheben. Auf Grund seiner hohen Lasten musste 
er seine Versuche alleine durchführen. 3 Gültige im Reißen 
mit 107 kg und 2 im Stoßen mit 125kg brachten ihm den 
Meistertitel und 78 Relativpunkte – das beste Ergebniss aller 
jugendlichen Heber.

Im Burgauer Lager war man zufrieden, Schwachstellen 
wurden erkannt und müssen abgestellt werden, um bei der 
Vergabe der Podestplätze mitreden zu können.

Markus Kerimow ist nach seiner langwierigen Verletzung 
wieder auf der Erfolgsspur und mit entsprechender Steigerung 
ist die Quali für die Jugend-EM auf der Deutschen möglich.

Mit sportlichen Grüßen
Vogl, Stützpunkttrainer TSV Burgau

Sommerkunst 2017 in der Evang.-Luth. Christuskirche Burgau

Wi(e)derworte  – Eine kalligraphische Auseinan-
dersetzung mit Psalmtexten
Wir kommen der Künstlerin einen Schritt näher…
Am 02.Juli 2017 wird die jährliche Sommerkunst in der evan-
gelischen Christuskirche eröffnet, diesmal unter dem Thema 
Kalligraphie.

Die Werke, die man ab diesem Termin begutachten kann, 
sind von der Künstlerin Ruth Wild. Ruth Wild wurde 1956 
in Augsburg geboren und wuchs in einem `Kalligraphie´-
Haushalt auf. So erkannte sie ihre Leidenschaft für diese be-
sondere Tätigkeit bereits im Kindesalter. Später erwarb sie 
ihren Abschluss in Schrift und Illustration an der Fachhoch-
schule für Gestaltung in Augsburg und ist seither als freie Kal-
ligraphin und Grafikerin tätig. Sie widmet sich vor allem der 
experimentellen Kalligraphie, eine Art, bei der es mehr um 
die geschwungene und kunstvolle Darstellung geht, als um 
die Bedeutung der Worte selbst. 

Sie sind meistens auch gar nicht lesbar. Ein Widerspruch 
zu der Kommunikationsfunktion, die man der Kalligraphie, 
vor allem vor der Zeit des Buchdrucks, zuwies. Frau Wild er-
zählte mir dass sie alles Visuelle inspiriert. Vor einigen ihren 

Ausstellungen lässt sie erst einmal den Raum der Präsentation 
auf sich wirken, um sich Inspiration zu holen und schließlich 
ein komplett harmonisches Kunstwerk zu schaffen.

Ihr größtes Projekt hatte sie 2012, als sie gebeten wurde 
für das 1000-jährige Benediktiner-Jubiläum in Augsburg ein 
Buchobjekt zu gestalten. Frau Wild erstellte an Hand des 
mönchischen Regelwerks des heiligen Benedikts zehn hand-
geschriebene Bücher, die dann an Standorten in Augsburg 
verteilt wurden. An diesem Projekt arbeitete sie 2 Jahre.

In diesem Jahr präsentiert sie bei uns ihre Werke, die sie 
alle speziell für diesen Anlass gestaltet hat. Inspiriert von un-
serer evangelischen Christuskirche, hat sie Psalm-Schriften in 
visuelle Kunstwerke gewandelt. Mehr verrate ich Ihnen je-
doch nicht. Lassen Sie sich überraschen!

Zum Schluss möchte ich Ihnen einen Tipp der Künstlerin 
weitergeben: „Setzten Sie sich mit der Kunst auseinander und 
lassen Sie sich darauf ein. Schrift ist etwas Schönes, auch 
wenn man es nicht lesen kann.“�  Maria Iavazzi
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Dieses Jahr kommt etwas 
Grandioses auf Euch zu! 
Die SUPERKICKER Fußballschule, aus der Region für die 
Region. Echte Fußballliebe in Zusammenarbeit mit Peter 
Jakob (ehemaliger Bayernligaspieler) und dem TSV Bur-
gau.
Wann und wo? 
In den großen Sommerferien können fußballbegeister-
te Kinder und Jugendliche, egal ob Vereinsmitglied oder 
nicht, vom 03.08. bis 05.08. in Burgau auf dem Sportgelän-
de des TSV Burgau gezielt ihrem Hobby nachgehen.
Wer kann teilnehmen?
Teilnehmen können alle Kinder und Jugendlichen im Alter 
von 5 bis 15 Jahren. Ob Junge, Mädchen, Feldspieler/in 
oder Torhüter/in, Anfänger oder Experte, Vereinsmitglied 
oder Hobbyfußballer – hier ist jeder willkommen, der Lust 
auf ein tolles Ferienfußball- und Rahmenprogramm hat.
Was erwartet die Teilnehmer?
Neue Tricks und Techniken, Trainingsmodelle, eine Mini 
WM, eine Wasserbombenschlacht, neue Freunde, Urkun-
de, Bulldogreifenschießen, Powertorschuss und Technik-
abzeichen, qualifizierte Trainer und noch viel mehr gibt 
es zu erleben.
Vor Ort werden die Mitwirkenden täglich von 09.30 bis 
16 Uhr betreut. Für warmes Mittagessen, Obst und sport-
liche Getränke ist gesorgt. Zudem erhält jeder Teilnehmer 
eine Trainingsausstattung mit Trikot und Trinkflasche. All 
dies gibt es zum Preis von 119 Euro für drei unvergessliche 
Tage.
Wie anmelden?
Weitere Infos und die Anmeldung gibt es im Internet unter 
www.spielmacher.club oder per E-Mail unter Ch.Hoser@
web.de

Seit über 100 Jahren
Schuhmacherhandwerk 

in Burgau
 

Ihre Spezialisten für gutes Laufen
Orthopädieschuhtechnik

& Schuhmacherei
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Sie werden sich fragen, "Was soll der Trommlerorden jetzt im 
Sommer, der gehört doch zur Fasnacht!"

Sie haben recht! Aber wir von den Ordensstiftern wurden 
gebeten, für alle verständlich die Entstehungsgeschichte des 
Trommlerordens zu erzählen und dies noch vor der Fasnacht. 
Wir glauben zudem, dass diese kleine, schon fast historische 
Geschichte auch im Sommer interessant ist.

Viele Burgauer wissen bestimmt noch genau, dass es in 
den 1970er Jahren eine Zeit gab, in der die Burgavia  einen 
"Dornröschenschlaf" hielt und sich von heute auf morgen 
niemand mehr um den Fasnachtsmetig und den Umzug küm-
merte.

Daraufhin initiierte Bürgermeister Alfred Seidler am 13. 
Februar 1975 die Gründung eines Faschingskomitees. Später 
nannte es sich Faschingszugkomitee.

Albert Vogele, Maximilian Seybold, Alfred Seidler, Frau Lu-
ise Haltmayer und Frau Irmgard Gruber-Egle hatten bald die 
Idee, einen besonderen Orden zu gestal-
ten und ihn an einem eigenen Ball zu 
verleihen. Die Idee brütete so vor sich 
hin, bis sie 1979 ausgebrütet war.  Al-
fred Seidler war der Meinung, dass wir 
aufgrund der jahrhundertealten Traditi-
on der Kinderbrotspeisung den derzei-
tigen "Abholer" der Kinder in diesem 
Orden verewigen sollten. Gesagt, getan, 
Herr Seybold machte einen Entwurf für 
den sog. „Trommlerorden“ und die üb-
rigen Komiteemitglieder waren begeis-
tert. Man einigte sich darauf, den ersten 
Orden in der kommenden Faschingssai-
son 1980 dem großen Förderer der Bur-
gamer Fasnacht, Bürgermeister Alfred 
Seidler, zu verleihen. Hier muss einfach 
einmal gesagt werden: Die Burgavia 
war nicht aufgelöst, aber auch nicht ak-
tiv und hatte mit der Ordensidee nichts 
zu tun!

In einer für die 1. Trommlerordens-
verleihung eigens konzipierten lustigen 
Sitzung, am 14. Februar 1980 im Sit-
zungssaal des Rathauses, wurde  die 
Verleihung dann vorgenommen.

Im Komitee war man sich aber einig, 
dass die nächste Verleihung an Albert 
Vogele unbedingt im Rahmen eines 
Balls in der "Alten Turnhalle" stattfin-
den sollte. Und der Ball hatte auch ganz 
schnell einen Namen, nämlich "Tromm-
lerball". Diese Veranstaltung, durchge-
führt am 26. Februar 1981, bekam vom 
Komitee einen Rahmen, den Rahmen 
füllte, beauftragt vom Komitee, Frau 
Gruber-Egle.

Erst am 27. April 1981, also nach 
dem ersten Trommlerball und der zwei-
ten Trommlerordensverleihung, wurde 
die Burgavia wieder aktiviert.

In Zukunft wollen die Ordensstifter, 
wie sie in der Ordensproklamation ge-

nannt sind, dass der Trommlerorden weiterhin am Tromm-
lerball vergeben wird. Aber wer den Orden erhält, wird in 
Zukunft von je 3 Personen der Burgavia, aus dem Faschings-
zugkomitee und dem Kreis der Ordensstifter, dann aus 3 Vor-
schlägen, jede Gruppe hat ein Vorschlagsrecht, gewählt. So 
sieht im Moment der Kompromiss aus, der noch mit allen 
Gruppierungen abgestimmt werden muss.

Die Ordensstifter wollen, dass im Städtle wieder Ruhe ein-
kehrt und in Zukunft um wichtigere Dinge, wie z. B. die Ge-
staltung unserer Stadt, diskutiert wird.

Hio, das haben sie jetzt nur gelesen und nicht gehört!

Auf der letzten Seite der Ordensproklamation sind alle Or-
densstifter aufgeführt.

	 Irmgard Gruber-Egle
	 im Namen der Ordensstifter 

Burgau und sein Trommlerorden 
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Ende Mai fand im Vereinsheim der FG Knoronia die alljähr-
liche Mitgliederversammlung statt. Im Jahresbericht für 2016 
wurden nochmal alle Aktivitäten vom letzten Jahr erwähnt. 
Der Kassenbericht wurde vorgetragen und von den Kassen-
prüfern wurde bestätigt, dass alles in Ordnung ist. Die Vor-
standschaft und der Kassier wurden durch die Anwesenden 
entlastet.  Bei den anstehenden Neuwahlen wurden Monika 
Riß als Präsidentin und Josef Sailer als Vizepräsident einstim-
mig wieder gewählt. Andreas Schmid gab das Amt des Kas-

sierers ab und ist nun als Beisitzer im Vorstand. Das neue 
Amt des Kassiers übernahm Gabi Deininger. Ausgeschieden 
sind Rita Popp und Anna-Lena Blaschke. Neu hinzugekom-
men sind Günter und Andreas Ganser.

Außerdem konnten langjährige Mitglieder des Vereins ge-
ehrt werden: Andreas Schmid für 11 Jahre im Verein, Heinz 
Findler und Hermine Findler sind seit 22 Jahre Mitglied.  Für 
33 Jahre im Verein wurden Gisela und Ernst Rau sowie Moni 
Riß geehrt. 

Die neue Vorstandschaft Geehrte Mitglieder

Mitgliederversammlung der FG Knoronia

Für alle Kunden im Alter von 18 bis 26 Jahren, die über ein Girokonto in Verbindung mit
einer Mitgliedschaft verfügen. Bonität vorausgesetzt Erhältlich in allen Geschäftsstellen
der VR-Bank Donau-Mindel eG und der Raiffeisenbank Aschberg eG.

www.vr-one4you.de

zum Nulltarif

Kostenfrei an weltweit über 
1 Million Geldautomaten 
Geld abheben

Sicheres Bezahlen im Internet 
mit MasterCard® SecureCode™

„Reisebox“ inklusive

Unsere brandneue Kreditkarte
für junge Leute
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VR-Bank
Donau-Mindel eG

Raiffeisenbank
Aschberg eG

www.vr-dm.de | Tel. 09071 581-581 

www.rb-aschberg.de | Tel. 09075 9594-0

Holzbau- und Zimmereiarbeiten:
 � Holzhäuser in Holzrahmen- oder  
Brettsperrholzbauweise

 � Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruk tionen 
aller Art

 � Objektbau

 � Gebäudeaufstockungen

 � Dachsanierungen im Sinne der Energie einspar­
verordnung, kurz EnEV

 � Altbausanierungen im Sinne der Denkmal­
pflege (Holzprothesentechnik, Schwamm­
bekämpfung)

 � Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 � Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 � Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 � Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten  
für den fertigen Bezug

 � Planungen und Beratungen im Sinne der  
bayerischen Bauordnung für Einfamilien häuser 
bis drei Etagen und Werks­ bzw. Industrie hallen 
bis 500 m2 überbauten Raum

Spenglerarbeiten Zimmererarbeiten Dachdeckerarbeiten

89331 Burgau
Haldenwanger Str. 29
Tel. 08222 / 413 653 2
Fax 08222 / 413 895 5

Holzbau Wohlhüter GmbH

info@holzbau-wohlhueter.de
www.holzbau-wohlhueter.de

Holzbau- und Zimmereiarbeiten:
 � Holzhäuser in Holzrahmen- oder  
Brettsperrholzbauweise

 � Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruk tionen 
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 � Gebäudeaufstockungen

 � Dachsanierungen im Sinne der Energie einspar­
verordnung, kurz EnEV

 � Altbausanierungen im Sinne der Denkmal­
pflege (Holzprothesentechnik, Schwamm­
bekämpfung)

 � Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 � Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 � Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 � Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten  
für den fertigen Bezug

 � Planungen und Beratungen im Sinne der  
bayerischen Bauordnung für Einfamilien häuser 
bis drei Etagen und Werks­ bzw. Industrie hallen 
bis 500 m2 überbauten Raum

Spenglerarbeiten Zimmererarbeiten Dachdeckerarbeiten

89331 Burgau
Haldenwanger Str. 29
Tel. 08222 / 413 653 2
Fax 08222 / 413 895 5

Holzbau Wohlhüter GmbH

info@holzbau-wohlhueter.de
www.holzbau-wohlhueter.de

Holzbau- und Zimmereiarbeiten:
 � Holzhäuser in Holzrahmen- oder  
Brettsperrholzbauweise

 � Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruk tionen 
aller Art

 � Objektbau

 � Gebäudeaufstockungen

 � Dachsanierungen im Sinne der Energie einspar­
verordnung, kurz EnEV

 � Altbausanierungen im Sinne der Denkmal­
pflege (Holzprothesentechnik, Schwamm­
bekämpfung)

 � Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 � Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 � Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 � Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten  
für den fertigen Bezug

 � Planungen und Beratungen im Sinne der  
bayerischen Bauordnung für Einfamilien häuser 
bis drei Etagen und Werks­ bzw. Industrie hallen 
bis 500 m2 überbauten Raum

Spenglerarbeiten Zimmererarbeiten Dachdeckerarbeiten

89331 Burgau
Haldenwanger Str. 29
Tel. 08222 / 413 653 2
Fax 08222 / 413 895 5

Holzbau Wohlhüter GmbH

info@holzbau-wohlhueter.de
www.holzbau-wohlhueter.de

Holzbau- und zimmereiarbeiten:
 Holzhäuser in Holzrahmen- oder Brettsperrholzbauweise

 Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruktionen aller Art

 Objektbau

 Gebäudeaufstockungen

 Dachsanierungen im Sinne der Energieeinspar verordnung, 
kurz EnEV

 Altbausanierungen im Sinne der Denkmal pflege  
(Holzprothesentechnik, Schwammbekämpfung)

 Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten für den fertigen Bezug

 Planungen und Beratungen im Sinne der bayerischen Bau-
ordnung für Einfamilienhäuser bis drei Etagen und Werks  
bzw. Industriehallen bis 500 m2 überbauten Raum
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Retrospektive Burgau – ein Blick zurück

über Jahrzehnte in einer 

12. Kultur- und Dokumentarfilmschau
am Freitag, 14. Juli 2017 – 19.oo Uhr bei freien Eintritt

in der Kapuzinerhalle Burgau

Erstmals zeigt der ehemalige Fernseh-Journalist Werner Flott seine periodische Filmrückschau
nicht  in  den  familieneigenen  Donaulichtspielen  in  Offingen,  sondern  quasi  „am  Ort  des
Geschehens“ selbst. Die Reportagen sind ausschliesslich zwischen 1995 und 2011 in Burgau
gedreht und in seiner eigenen Sendung „das bunte Kulturschaufenster“, für die er eine eigene
Lizenz hatte, ausgestrahlt worden. Bunt ist die Themenpallette vom Kanzlerbesuch Kohl, den
historischen Festen, der Einrichtung heimischer Museen im renovierten Schloß und Stadtturm,
dem Streit um die ehemalige Turnhalle, deren Renovierung und Neugestaltung als Kulturtempel
mit dem Namen Kapuzinerhalle und schliesslich dem, das Burgau 1961 europaweit bekannt
gemacht  hat:  Die  Burgauer  Depesche  von  Oesterreichs  Aussenminister  Kreisky,  in  der  die
Rückgliederung Burgaus an Oesterreich verbrieft wurde. Es war die trotzige Antwort auf den
Verlust des Amtsgerichts. Der große öffentliche Widerhall dieses Vorganges führte schließlich
zum „Orden wider den tierischen Ernst“ für Dr. Bruno Kreisky in Aachen.

  

Tel.:08221 – 6262

Fax:08221 34644

Mail: werner@flott-tv.info

Internet: www.flott-tv.info

Werner Flott
präsentiert aus der 

Heimat für die Heimat:

Kinoabend „Burgau - ein Blick zurück“ - 
EINTRITT FREI
Freitag, den 14. Juli 2017, um 19 Uhr in der Kapuziner-Halle

„Erinnern Sie sich?“ TV-Reportagen von anno dazumal aus 
der Markgrafenstadt Burgau aus zwei Jahrzehnten.

Werner Flott, ehemaliger Fernseh-Journalist präsentiert 
ausnahmsweise nicht in den familieneigenen Donaulichtspie-
len in Offingen sondern am Ort des Geschehens, in Burgau. 

Schon bei Beendigung meiner Fernsehsendung “das bunte 
Kulturschaufenster” (aus der Heimat für die Heimat)“ zum 
1.Januar 2o12 stand fest, dass der enorme Bestand an Kul-
tur-Reportagen aus der Region, die z.T. Jahrzehnte alt sind, 
in Matinees und auf DVDs der Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht werden sollte, so Werner Flott. Ein 1. Anfang war im 
März 2012 gemacht und erhielt seitens der Besucherschaft 
große Resonanz. Inzwischen sind elf solcher abendfüllender 
Film-Sonderschauen über die Leinwand der Donaulichtspiele, 
des Offinger Nobelkinos, gegangen, das einst im Besitz des 
TV-Journalisten war und seit einigen Jahren Tochter Nadja 
Flott-Albrecht gehört.

Ein Großteil jener Kultur-Reportagen zwischen 1995 und 
2011 wurde alleine in Burgau gedreht. Grund genug, einmal 
einen solchen rückblickenden „Nostalgie-Filmabend“ in Bur-
gau selbst zu veranstalten. Nachdem eine Anfrage beim Kul-
turamt der Stadt Burgau auf positive Resonanz stieß, konnte 
diese Veranstaltung für Freitag, den 14. Juli 2017, um 19 Uhr,  
in der Kapuziner-Halle terminiert werden. Die Burgauer wa-
ren in den vergangenen Veranstaltungen schon ein interes-
siertes Publikum und müssen nun nicht extra nach Offingen 
reisen. Und welche Themen werden wieder aufleben? Da hat 
z.B. Bundeskanzler Kohl Burgau besucht, und nicht zuletzt 
ist 1996 die Kapuziner-Halle selbst Gegenstand von Berich-
ten, angefangen vom Nachbarschaftsstreit über einige Reno-
vierungsphasen bis hin zur Wiedereröffnung als städtischer 
Kulturtempel. Breiten Raum nehmen Fasching und Burgaus 
Historie im Spiegel öffentlicher Feste ein. So singt auch der 
Frauenchor Costa Vokale in der Stadtpfarrkirche und der 
Skulpturenhain wurde erweitert. Kunst im Wald betitelte sich 
eine Studienprojektwoche. So ist die Renovierung des Bur-
gauer Schlosses ebenso zu sehen wie deren Umgestaltung 
zum Museum oder die Etablierung des historischen Archivs 
im renovierten Stadtturm. Palmsonntag in Burgau und Stör-
che auf der Kirche Unterknöringen sind weitere Themen.

Der Eintritt zur Filmsonderschau ist frei, Spenden werden 
jedoch dankbar angenommen.
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Eigene Produktion in Burgau!

Vordächer
Vorhäuser
Der schöne und praktische Schutz 
vor Wind und Regen!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

medienproduktion

Digitaldruck 
Offsetdruck

Aufkleber
Plakate

Stempel
Schilder

Lettershop

Marketing- & Werbeservice

Ernst Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222 96610

www.roederer-druck.de

100JAHRE

BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Heizungsanlagen aller Art
 Lüftungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

BauSan – Wir stehen für Qualität am Bau
08 21 / 48 17 14 · 0 82 22 / 96 65 60 · www.bausan-schwaben.de

Mit den Besten
sicher sanieren, modernisieren und bauen

Handeln Sie jetzt!

Theo Winkler
30 Jahre Bauerfahrung

0821/481714 · 08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

Jetzt noch KfW-Förderung

1% auf 10 Jahre fest für Dach, Fenster,

Wanddämmung + Heizung!!!

Meisterbetrieb führt mit fest
angestellten Handwerkern aus:

 Dachdeckung + Spengler
 Wärmedämmung Dach + Wand
 Fenster + Türen

 Dachgeschoss und Innenausbau

 Bad-Komplettsanierung
(auch barrierefrei)

 Heizungsanlagen in Holz/Öl/  
      Gas/Pellets 

(eingetr. Pellets-Meisterbetrieb DEPI)

 Malerarbeiten incl. Hubwagen

Handwerksmeisterbetrieb

 festangestellte Mitarbeiter
 Zimmererarbeiten
  Holzbau, Dachgauben, 

Treppen
  Dachgeschoss- und  

Innenausbau
  Wärmedämmung  

Dach + Wand
 Maurerarbeiten
  Bad-Komplettsanierung 

(auch barrierefrei)
  Heizungsanlagen aller Art
 Lüftungsanlagen aller Art
  Fenster + Türen + Böden
  Malerarbeiten, Hubwagen
  Mauertrockenlegung

Schuler und Winkler GmbH
vom Handwerksmeisterbetrieb

Sicher sanieren, modernisieren und bauen
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Fundgegenstände - Aktuell
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet:
Fd.Nr.:	 angemeldet am	 Fundgegenstand	 Funddatum	 Fundort

39 2016	 20.12.2016	 Mountainbike, Hattrick, schwarz/weiß	 18.12.2016	 Stadtwald
40 2016	 22.12.2016	 Mountainbike, Stream, weiß, schwarz/weiß	 21.12.2016	 Dillinger Straße
41 2016	 30.12.2016	 Skateboard	 25.12.2016	 Bahnhofweg
02 2017	 09.01.2017	 Kindermountainbike, Pegasus, grün/schwarz	 09.01.2017	 Dillinger Straße
04 2017	 14.01.2017	 Herrenrad, Bottecchia, grün/schwarz 	 13.01.2017	 Bahnhofweg
05 2017	 27.01.2017	 Handy, Nokia, schwarz	 27.01.2017	 Käppelestraße
06 2017	 12.02.2017	 Smartphone Apple, weiß	 12.02.2017	 An der Römerstraße
08 2017	 20.02.2017	 Geldbörse schwarz/grün mit Inhalt	 20.02.2017	 Grundschule Burgau
09 2017	 28.02.2017	 Smartwatch, Samsung, Gear Fit, schwarz	 28.02.2017	 Frauenstraße
10 2017	 07.03.2017	 Mountainbike, Konbike Freerider, schwarz/weiß	 01.03.2017	 Bgm.-Hindelang-Straße 
11 2017	 13.03.2017	 Damenarmband, silber	 13.03.2017	 Friedhof Burgau
12 2017	 14.03.2017	 Handy, Atlanta, schwarz	 14.03.2017	 Tedi Burgau 
15 2017	 11.04.2017	 Herrenrad, Holiday, schwarz/grün	 08.04.2017	 Grundschule Burgau
18 2017	 12.06.2017	 Halskette	 09.06.2017	 Robert-Bosch-Straße,
				    REWE-Parkplatz
		  div. Schlüssel		
		
		

Grundschüler und AWO gestalten 
Schlüsselanhänger für die Stadt  
Burgau
Im Kultur- und Touristikamt gibt es ab sofort Schlüsselan-
hänger zu erwerben. Gestaltet wurden diese von der Klas-
se 2d der Grundschule Burgau in Zusammenarbeit mit den 
Senioren & Seniorinnen der AWO-Begegnungsstätte und des 
Kreisaltenheimes. Der Erlös kommt den oben genannten Ins-
titutionen zu Gute.

Familienkalender:

Eheschließung am 11.05.2017:   
Tatjana Lukas und Holger Rieß, wohnhaft in Gundel-
fingen   
  
Eheschließung am 27.05.2017:   
Christa Maria Gerth, geb. Honebeek und Jürgen 
Gerth, wohnhaft in Burgau   

Meditativer Bibelspazier-
gang in Waldkirch am  
09. Juli 2017
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud,
in dieser lieben Sommerzeit
an deines Gottes Gaben;
schau an der schönen Gärten Zier
und siehe, wie sie mir und dir
sich ausgeschmücket haben.“

In diesen bekannten Versen preist Paul Gerhardt die le-
bendige Natur, Gottes schöne Schöpfung, in der alles so 
gut eingerichtet ist. Diese Freude können wir am besten 
erleben, indem wir selber ins Freie gehen und die Gärten, 
Felder, Bäume und Bäche direkt auf uns wirken lassen. 

Deshalb laden wir am Sonntag, den 09.07.2017, herzlich 
ein zu einem meditativen Bibelspaziergang von Waldkirch 
zur Wallfahrtskapelle Frauenbrunn. Mit Lesungen, Liedern 
und Gebeten wollen wir die Natur bewusst wahrnehmen, 
uns an all ihrem Leben erfreuen und Gott für sein segens-
reiches Wirken danken. 

Treffpunkt ist um 15 Uhr vor der Kirche in Waldkirch.
Ev.-Luth.-Christuskirchengemeinde Burgau
Pfr. Peter Gürth
Dr. Bent Jörgensen

Die etwas andere Kirchenführung… 

für alle, die Lust haben, die Burgauer Stadt-
pfarrkirche einmal ganz neu zu entdecken.

Sie sind herzlich eingeladen,
 -  den Kirchenraum intensiv und mit allen Sinnen wahrzu-
nehmen,
- eine Geschichte aus der Bibel lebendig werden zu lassen, 
- dem eigenen Glauben auf die Spur zu kommen.

Wann:	 Samstag, 1. Juli, 14 Uhr
Wo:		  Treffpunkt vor der Kirche
Referentin:	 Simona Kiechle, Bibelreferentin für das Bis-

tum Augsburg
Anschließend besteht noch die Möglichkeit zum Beisam-

mensein und Austausch im Albertus-Magnus-Haus bei Kaffee 
und Kuchen.
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Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t ephan  Schwa r z
S t ad t s t r aße  28  ·  89331  Bu rgau

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  nachm i t t a gs  gesch l o ssen
Sa  9 :00  -  12 :00  Uh r

MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

WETTER-, SICHT- UND 

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

•  TERRASSENDÄCHER
   VERGLAST UND TEXTIL

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  INSEKTENSCHUTZ

•  MOTORISIERUNG UND 
   STEUERUNG

•  SERVICE & REPERATUREN

•  UND VIELES MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

WETTER-, SICHT- UND 

     SONNENSCHUTZ

UNSER SORTIMENT 

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Regionale, schwäbische

Genuss-Küche

SaiSonende 
jetzt Sonderpreise bei Gasgrills

Ziegler
Augsburger Str. 17 · 89331 Burgau
Tel. 08222 /9680-0
www.ziegler-burgau.de

Öffnungszeiten:

Mo – fr 8.30 -18.00 uhr

jeden sa 8.30 -16.00 uhr
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Angelika Paul
Leiterin Beratungs- 
Center Burgau

Monika Geier
stv. Leiterin Beratungs-
Center Burgau

Kathrin Hörwig
Privatkunden-Beraterin

Jürgen Vogt
Serviceberater

Gerlinde Biber
Privatkunden-Beraterin

Marianne Polidar
Serviceberaterin

Christina Lutz
Serviceberaterin

Tülay Isik
Privatkunden-Beraterin

Christa Bamberger
Serviceberaterin

Thomas Lehnert
Versicherungsspezialist

Robert Fischer
Firmenkunden-Berater

Christian Schwabl
Vermögenskunden- 
Berater

Markus Hiller
Immobilien-Finanzie-
rungsberater

Werner Hildensperger
Vermögenskunden- 
Berater

Sabine Sparhuber
Vermögenskunden- 
Beraterin

Privatkunden-Beratung
Service-Beratung

Versicherungen, Immobilien-Finanzierung, 
Firmenkunden-Beratung, 
Vermögenskunden-Beratung

Sparkassen-Beratungs-
Center Burgau

Noch mehr Qualität und Kompetenz vor Ort.

Unsere Sparkassen-Geschäftsstelle in Burgau ist eines von  
vier Sparkassen-Beratungs-Centern. 
Für unsere Kunden sind neben den Service- und Kundenberatern 
nun auch Spezialisten für Firmenkunden, Immobilien-Finanzierung, 
Versicherungen und Vermögensberatung vor Ort. 

Beratungs-Center Burgau
Ulmer Straße 2, Telefon 08221 92-0
www.spk-gz-kru.de

s   Sparkasse 
Günzburg-Krumbach

Wenn‘s um Geld geht

Wir sind gerne für Sie da.


